
11/2024 Montag, den 4. November 2024

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil
Wüstenbrand

Anzeige

Magnus
Altmarkt 31
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon 03723711157

Mit der leistungsstarken Kfz-Versicherung der LVM.

Darum kümmert sich
mein Vertrauensmann!

HOHENSTEIN-ERNSTTHALHOHENSTEIN-ERNSTTHALHOHENSTEIN-ERNSTTHAL



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 11/2024

2

Am 26. September fand wieder das beliebte Willkommenspaket im
Rahmen einer kleinen Feierstunde mit unserem Oberbürgermeister
Lars Kluge im Ratssaal statt. Hierzu wurden die Eltern mit ihren Neu-
geborenen herzlich eingeladen. Diesmal erhielten 35 junge Familien
ihr Begrüßungsgeschenk.
Dieses beinhaltet seitens der Stadt einen 50,00 Euro-Einkaufsgutschein
für die Geschäfte der Innenstadt sowie eine Gutscheinkarte für das
HOT-Badeland im Wert von ebenfalls 50,00 Euro. Die Stadtbibliothek
Hans Zesewitz ergänzt einen Gutschein für ein Jahr lang kostenlosen
Lesespaß.
Die Sparkasse Chemnitz beteiligt sich mit eigenen Präsenten an der Ak-
tion. Die Sterntaler GmbH aus Wüstenbrand hält u. a. einen Gutschein
bereit. Außerdem spendiert Parker‘s Pizza aus Wüstenbrand einen
Verzehrgutschein. Das Geschäft Jormilia Handmade (Altmarkt 25) hält
ebenfalls einen Gutschein in Höhe von 10,00 Euro bereit. Der „Holzwurm“
aus Wüstenbrand sponsert eine kleine Aufmerksamkeit.
Zudem ergänzen die Tagesmütter der Stadt
● Kindertagespflege „Löwenzähnchen“ – Frau Scherer
● Kindertagespflege „Bärchenbande“ – Frau Schubert
● Kindertagespflege „Lausemäuse“ – Frau Biegler und
● Kindertagespflege „Wald-Zwerge“ – Frau Pilz
das Babypaket mit einem gemeinsamen Willkommensgruß.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Beteiligten und Sponsoren!

Wir freuen uns auf die neugeborenen Hohenstein-Ernstthaler im
nächsten Quartal!
Die Eltern erhalten zu gegebener Zeit eine entsprechende Einladung.

Auf diesem Weg gratulieren wir noch einmal ganz herzlich zum
Nachwuchs und wünschen den Familien alles erdenklich Gute!

Willkommenspaket für Neugeborene
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Was sonst noch los war

Neben ihren Informationskanä-
len nutzt die Stadt Hohenstein-
Ernstthal nun auch WhatsApp
für aktuelle Informationen. Der
Kanal mit dem Namen „Stadt
Hohenstein-Ernstthal“ kann von
allen Interessierten kostenlos
abonniert werden.

Als neue Auszubildende hieß die
Stadtverwaltung am 1. September
Charlotte Friedrich willkommen.
FrauFriedrichabsolviert eine3-jährige
Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten. Oberbürgermeister Lars
KlugebegrüßteFrauFriedrichherzlich
imTeamundwünschte ihralles Gute
und viel Erfolg!
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Für das Projekt zur Innenstadtförderung „Aufwärts in HOT“ werden die
geplanten Projektmaßnahmen für den Zeitraum 2022 bis 08/2025 mit
einem Gesamtvolumen von rd. 506 T� weiterhin kontinuierlich umgesetzt:

Die Installation eines City-Managements als ein wesentlicher Baustein
dieses Innenstadtprojektes ist erfolgreich angelaufen. Seit dem 1. März
2023 ist Herr Marcel Sonntag als Innenstadtförderer tätig und hat sein extra
dafür angemietetes Büro in der Weinkellerstraße 7 bezogen. Er koordiniert
die weiteren Aktivitäten zur Projektumsetzung und ist Ansprechpartner
für alle an der Innenstadtbelebung Interessierten.

Erreichbar ist er per E-Mail unter:
if.hot@hohenstein-ernstthal.de bzw.
telefonisch unter 03723 6657015.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Eine Teilmaßnahme des Förderprojektes beinhaltet die Wiederbelebung
von Schlüsselimmobilien. Eines der wichtigsten Objekte im Stadtzentrum
ist das ehemalige Kaufhaus „Magnet“, Conrad-Clauß-Straße 2. Die Laden-
fläche im Erdgeschoss war bis Ende 2019 an die „Pfennig-Insel“ vermietet.
Seit der Anmietung durch die Stadtverwaltung seit Februar 2023 werden
die Räumlichkeiten zeitweise bei innerstädtischen Veranstaltungen, z.B.
Frühlingsfest, Hohensteiner Spätlese bzw. Weihnachtsmarkt genutzt. Seit
dem 15. Mai erfolgt nun die Nutzung als Automatenladen. Betreiberin
ist Frau Kleine, Inhaberin von Parkers und Berries in Wüstenbrand. Der
Untermietvertrag sieht aber auch vor, dass ein Teil der Fläche als tägliche
Begegnungsstätte und auch weiterhin bei städtischen Veranstaltungen
zur Verfügung steht, so wie dies zum Beispiel beim Frühlingsfest und bei
den letzten Langen Donnerstagen der Fall war.

Seit Mitte Oktober werden die Räumlichkeiten zudem in Zusammenarbeit
mit der Initiative foodsharing.de genutzt. Weitere Infos zur Initiative lesen
Sie im separaten Artikel in diesem Amtsblatt.

Neues zur Innenstadtinitiative

Am 21. Oktober wurden die FAIRteiler GefrierTRUDE und VorratsFRANK
im Magnet eingeweiht.
Hierbei handelt es sich um eine Foodsharing-Initiative, bei der nicht
benötigte Lebensmittel abgegeben und bei Bedarf durch andere Nutzer
mitgenommen werden können. Durch ehrenamtlich tätige „Foodsaver“
wird der FAIRteiler noch zusätzlich mit von Supermärkten gespendeten
Lebensmitteln beliefert. Ebenso wurde der Kühlschrank von einer Bürge-
rin gespendet. Für all die freundliche Unterstützung zur Umsetzung des
Projektes möchten wir uns bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken.
GefrierTRUDE ist ein Kühlschrank, in dem kühlpflichtige Lebensmittel
ihren Platz finden. VorratsFRANK ist ein Schrank zur Lagerung von nicht-
kühlpflichtigen Waren, wie z.B. Getreideprodukten, Obst oder Gemüse.
Es dürfen keine selbst verarbeiteten Lebensmittel, Alkohol, Energy-
drinks, Rohmilch- oder
Eiprodukte abgegeben
werden. Ebenso erfolgt
der Verzehr der entnom-
menen Lebensmittel auf
eigene Verantwortung.
Kleidung, Dekoartikel
oder Ähnliches sind
von der Abgabe ausge-
schlossen.
Wichtig ist, dass die
Nutzer gegenseitig da-
rauf achten, dass der
FAIRteiler sauber und
ordentlich gehalten
wird, damit das Ange-

NEU: Foodsharing in Hohenstein-Ernstthal
bot lange Freude bereiten kann. Der FAIRteiler soll für alle Bürger zugänglich
sein und der Lebensmittelverschwendung entgegenstehen.
Betreut wird das Projekt durch das Sozialwesen der Stadtverwaltung.
Unter der Telefonnummer 03723 402 352 oder der E-Mail-Adresse
sozialamt@hohenstein-
ernstthal.de können gern
Informationen und Anre-
gungen gegeben werden.
Weitere Informationen
zur Foodsharing-Initiative
finden Sie unter:
www.foodsharing.de

Ehrenamtliche Foodsaver:
Martina, Christine, Kristin und Doreen
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Buffalo Bill – eigentlich William Frederick Cody (1846 bis 1917) – war
zu Beginn des 20. Jahrhunderts eine weltbekannte Persönlichkeit ersten
Ranges. Sein Image war eng mit der Geschichte und den Legenden des
amerikanischen Westens verbunden. Berühmt ist er noch immer und
gilt als Symbolcharakter. Er wird heute zumeist als berühmter „Bison-
mörder“ und begabter Entertainer dargestellt. Wikipedia benennt ihn
zum Beispiel als einen der Begründer des modernen Showbusiness. Mit
seinem Unterhaltungsunternehmen BUFFALO BILLS WILD WEST begeis-
terte er ein Millionenpublikum bei Regen und bei Sonnenschein ab 1883
in den Vereinigten Staaten von Amerika und später auf ausgedehnten
Gastspielen in Europa.

Auf dem Zenit seines Erfolges, der ihm zeitweise auch finanzielle Mittel
einbrachte, begann er sich in den 1890er Jahren beständig und vielfältig
als Unternehmer in Wyoming zu engagieren. Er erkannte den Struktur-
wandel in Natur, Wirtschaft und Politik im fernen Westen, investierte in
Bewässerungsprojekte und den Aufbau einer Stadt, die seinen Namen
tragen sollte. In Cody Wyoming gründete er ein Hotel, das er nach seiner
Tochter Irma benannte, und östlich des Yellowstone Nationalparks ließ
er eine touristische Jagdhütte anlegen. Deren Name wiederum lautet
„Pahaska“ – das Lakota-Wort für „Langhaar“. So wurde er von den
Lakota genannt.

Beide Einrichtungen „The Irma“ und „Pahaska-Tepee“ existieren noch
heute. Cody investierte ambitioniert in Ölfelder, Goldminen, initiierte
eine Zeitung und wollte die heißen Thermalquellen des Shoshone-Flusses
touristisch erschließen. Er stand den technischen Innovationen seiner Zeit
aufgeschlossen gegenüber und nutzte als einer der ersten die Elektrizität
und den Film für sein Programm zur Unterhaltung und Bildung. Wie es
dazu kam und welche Qualitäten William F. Cody als Unternehmer und
Investor hatte, das erläutert André Steffen Köhler aus Radebeul in seinem
Vortrag am Freitag, den 08.11.2024, ab 18:00 Uhr im Karl-May-Haus in
Hohenstein-Ernstthal. Weitere Infos unter: www.karl-may-haus.de

„Buffalo Bill Cody als Tourismusinvestor
in Wyoming”

„Buffalo Bill Cody als Tourismusinvestor„Buffalo Bill Cody als Tourismusinvestor
in Wyoming”
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Zur Verstärkung unseres Teams
an der SPRINT Tankstelle suchen wir

engagierte und motivierte Mitarbeiter (m/w/d)
– VZ / TZ / Aushilfe –

Bei Interesse telefonisch oder persönlich anfragen.

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34,
08056 Zwickau bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig
kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, die
Durchführung erfolgt telefonisch, virtuell oder persönlich.

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
Kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die Selbst-
ständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles
Informationsmaterial, Konzeptprüfung
Termin: täglich, 08:00- 14:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich
(mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360

Informationsveranstaltung für Existenzgründer – Existenzgründertreff
Handwerkskammer Chemnitz, Außenstelle Zwickau und IHK Chemnitz,
Regionalkammer Zwickau geben einen Überblick zu den Schritten in die
Selbstständigkeit und beraten bei individuellen Problemen. (Businessplan,
Gewerberecht, Fördermöglichkeiten und soziale Absicherung).
Termin: Donnerstag, 07.11.2024, 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Gründerzeit Hub Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 35, 08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel.: 0375 814-2340,
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de
Anmeldung: https://www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 3298372
(Suchfunktion) oder
Christian Sauer, Tel. 0375 787056, c.sauer@hwk-chemnitz.de
https://www.hwk-chemnitz.de/termine-und-veranstaltungen/

Workshopreihe für Gründer und Jungunternehmer
Modul I und II: Dienstag, 05.11.2024
Modul III und IV: Donnerstag, 07.11.2024
Grundlegendes Praxiswissen für die Gründung und Führung eines kleinen
bzw. mittelständischen Betriebes, Unterstützung bei der Erarbeitung eines
Unternehmenskonzeptes sowie des Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplans.

Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1239406 (Such-
funktion)
Informationen: Daniela Vollgold, Tel. 0375 814-2360

Beratung Unternehmensnachfolge
Kostenfreie, individuelle Beratung für Übergeber und Übernehmer, Infor-
mationen zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten inkl. Stellungnah-
men, Unterstützung bei der Suche nach Übernehmern und Übergebern,
Begleitung im Übergabeprozess und Koordinierung zusätzlicher Experten
bis zur Umsetzung einer zukunftsfähigen Geschäftsstrategie
Termin: täglich: telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Terminvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340

Wechsel im Chefsessel - Ein zu früh in der Planung gibt es nicht - Teil IV
Die IHK Regionalkammer Zwickau und der BVMW laden zur Informations-
veranstaltung zum Thema Unternehmensnachfolge ein.
Termin:Mittwoch,13.11.2024,17:00Uhr (Einlass16:30Uhr)bis ca.18:30Uhr,
IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, Äußere Schneeberger Str. 34,
08056 Zwickau
Informationen: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2340
Anmeldung: www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-Nr. 1240584
(Suchfunktion)

Treffpunkt für Unternehmer: Unternehmensbewertung kompakt!
Eine realistische und marktgerechte Bewertung des eigenen oder fremden
Unternehmens oder eines Unternehmensteils bei Unternehmensveräuße-
rung, Beteiligungserwerben oder Nachfolgeregelungen ist höchst komplex.
Sie ist jedoch für eine sichere Entscheidungsfindung notwendig und muss
daher auf belastbaren Zahlenwerken beruhen.
Referent: Stefan Butz, Dipl. Kaufmann, ö.b.u.V Sachverständiger (IHK),
Unternehmensberater BDU, Mediator
Termin: Montag, 18.11.2024 I, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr in der IHK
Chemnitz, Straße der Nationen 25
Alle Infos und Anmeldung unter www.ihk.de/chemnitz/ Eingabe der VA-
Nr. 1241549

Aktuelle Veranstaltungen und Sprechtage der IHKAktuelle Veranstaltungen und Sprechtage der IHK
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Kurzbericht über die 2. ordentliche Stadtratssitzung

Zur Stadtratssitzung waren 20 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Zu Beginn der Sitzung unter Punkt 0 der Tagesordnung nahm der OB
die Verpflichtung von Herrn Dr. Klaus Stiegler als Stadtrat vor, da Herr
Dr. Stiegler zur 1. und gleichzeitig konstituierenden Sitzung des neuen
Stadtrates am 20. August 2024 verhindert war. Hierzu verlas der OB den
Verpflichtungstext und übergab ihm seine Ernennungsurkunde für die
Legislaturperiode 2024 bis 2029. Abschließend bestätigte Herr Dr. Stiegler
mit seiner Unterschrift die Verpflichtung.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – über Verkehrsraumeinschränkungen größeren
Ausmaßes im Stadtgebiet sowie über den Tag der offenen Tür am Lessing-
Gymnasium am 28.09.2024.

Unter Punkt 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand –
berichtete Herr Küttner über die Ortschaftsratssitzung am 16.09.2024.
Zu Beginn der Sitzung erfolgte die Verpflichtung von Frau Manuela
Pechfelder als Ortschaftsrätin. Im weiteren Sitzungsverlauf informierte ein
Mitarbeiter der Deutschen Glasfaser umfassend über den angedachten
Ausbau mit Glasfaserkabel im Ortsteil Wüstenbrand. Abschließend lud
der Ortsvorsteher alle Interessierten für den 02.11.2024 zur RB II-Nacht
in die Jahnturnhalle in Wüstenbrand ein.

Zu Tagesordnungspunkt 7 – Anfragen der Einwohner und Stadträte –
wollte ein Hohenstein-Ernstthaler Bürger wissen, ob die Stadt Hohenstein-
Ernstthal Kontakt zur Kulturhauptstadt Chemnitz besitzt.
Der OB informierte, dass Hohenstein-Ernstthal Mitglied im Verein der Kul-
turhauptstadt Chemnitz ist und somit gleichzeitig Teil des „Purple Path“,
einem Kunstprojekt der Kulturhauptstadt Chemnitz. Unter anderem ist die
Stadt Hohenstein-Ernstthal in zahlreichen Publikationen mit inbegriffen.
So erfolgte die Übergabe von 2 Kunstwerken von der Kulturhauptstadt
Chemnitz an die Stadt Hohenstein-Ernstthal am 27.09.2024 im Textil-
und Rennsportmuseum. Es handelte sich hierbei um 2 Metallmotorrad-
Skulpturen mit Bezug zum Sachsenring.

Stadtrat Herr Bernhardt fragte bezüglich der aktuellen Schließung des
HOT-Badelandes bis Jahresende, wie es mit dem Schwimmunterricht der
Hohenstein-Ernstthaler Schulen während der Umbauphase aussieht.
Der OB verwies darauf, dass die Verwaltung in ständigem Kontakt mit den
Schulen steht. Es wurde vereinbart, dass der Schwimmunterricht nach der
Schließzeit nachgeholt wird.

Bezüglich des in den Medien angekündigten Stellenabbaus bei VW hinter-
fragte Herr Bernhardt, ob es auch in Hohenstein-Ernstthal Zulieferbetriebe
für VW gibt.
Der OB führte aus, dass ihm dazu keine konkreten Zahlen vorliegen. Ein
Stellenabbau bei VW in Mosel hätte aber sicherlich auch Auswirkungen
auf Hohenstein-Ernstthal.

Stadtrat Herr Röder erkundigte sich, ob bei dem im Juni 2024 übergebenen
neuen HLF 10 an die FFW Wüstenbrand noch die Garantieleistung besteht,
da seiner Meinung nach mittlerweile zahlreiche Fehler, Defekte und Pannen
am Fahrzeug aufgetreten wären.
Die Problematik wurde an das Fachamt zur Prüfung weitergeleitet.

Stadträtin Frau Mühleisen machte darauf aufmerksam, dass durch die
Ampelregelung im Bereich der FFW auf der Oststraße die Einfahrt zum
Wohnblock nur mit Einschränkungen möglich ist. Sie fragte, ob in die-
sem Bereich eine „gelbe Markierungslinie auf die Fahrbahn aufgebracht
werden könnte.
Auch dieser Hinweis wurde an das Fachamt zur Prüfung weitergeleitet.

Stadtrat Herr Bernhardt fragte an, warum die Tischtennisspieler aus Hohen-
stein-Ernstthal mit der Zweit- und Drittligamannschaft während der Um-
baumaßnahmen an der Pfaffenberg-Turnhalle nach Limbach-Oberfrohna
ausweichen und keine Sportstätte in Hohenstein-Ernstthal genutzt wird.
Bauamtsleiter Herr Weber verwies darauf, dass die Halle im HOT-Sportzen-
trum in Hohenstein-Ernstthal durch den TTC als nicht geeignet befunden
wurde, da hier vor allem die Lichtverhältnisse für diese Sportart kompli-
ziert sind. Es fällt beispielsweise zu viel Tageslicht ein. Daher hat sich der

TTC für die Turnhalle in Limbach-Oberfrohna entschieden, wofür wir sehr
dankbar sind.

Stadträtin Frau Bittner erkundigte sich, ob die Möglichkeit besteht, im
Bereich der Kindertagesstätte „Wichtelgarten“ an der Nutzunger Straße
eine 30er-Zone einzurichten.
Der Hinweis wurde zur Prüfung an das Fachamt geleitet.

Im weiteren Sitzungsverlauf nahmen die Stadträte eine Information über
den aktuellen Stand der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2024
zur Kenntnis.

Anschließend wurden im Hauptteil der Stadtratssitzung 5 Beschlussvor-
lagen beraten und die entsprechenden Beschlüsse dazu gefasst.

1. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2018
Einstimmig mit einer Enthaltung stellte der Stadtrat nach erfolgter ört-
licher Rechnungsprüfung den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018
der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal gemäß § 88 c der Sächsischen
Gemeindeordnung fest. Der Fehlbetrag in Höhe von 96.172,42 EUR wird
mit der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses verrechnet
(Beschluss 1/02/2024). Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses
2018 mit dem entsprechenden Zahlenmaterial ist in dieser Ausgabe
des Amtsblattes auf Seite 7 nachzulesen.

2. Neuwahl der Verhinderungsstellvertreter des Oberbürgermeisters für
die Verbandsversammlungen des Zweckverbandes Kommunale Informa-
tionsverarbeitung Sachsen und des Zweckverbandes „Am Sachsenring“
Mit Beschluss des Stadtrates vom 28.02.2023 wurde der bisherige Haupt-
amtsleiter Uwe Gleißberg als Verhinderungsstellvertreter des OB für die
beiden o.g. Verbandsversammlungen gewählt. Infolge des altersbedingten
Ausscheidens von Herrn Gleißberg aus dem Beschäftigungsverhältnis mit
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal per 30.09.2024 war die Vertre-
tung des OB für die beiden Verbandsversammlungen neu zu regeln. Da
die Funktion des Hauptamtsleiters von Herrn Jens Hölperl übernommen
wurde, sollte er auch als neuer Verhinderungsstellvertreter gewählt werden.
Der Stadtrat wählte einstimmig für den Fall der Verhinderung des Ober-
bürgermeisters an der Teilnahme an Verbandsversammlungen der nach-
folgend aufgeführten Zweckverbände die jeweils benannten leitenden
Bediensteten der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal bis zu deren
Abberufung wie folgt:

Verband: Zu wählender Stellvertreter:
Zweckverband „Am Sachsenring“ Jens Hölperl
Zweckverband Kommunale Jens Hölperl
Informationsverarbeitung Sachsen

Gleichzeitig wurde Herr Uwe Gleißberg mit Wirkung vom 18.09.2024 als
bisheriger Verhinderungsstellvertreter für diese beiden Zweckverbände
abberufen (Beschluss 2/02/2024).

3. Öffentliche Ausschreibung und Veräußerung des unbebauten
Grundstückes, Flurstück 554 b Gemarkung Ernstthal
Der Stadtrat beschloss einstimmig mit einer Enthaltung die Durchführung
einer öffentlichen Ausschreibung und Veräußerung des unbebauten
Grundstückes, Flurstück 554 b Gemarkung Ernstthal, in Größe von 970
qm, gelegen an der Feldstraße/Sonnenstraße, zum Mindestgebot in Höhe
von 58.631,25 EUR.
Der Stadtrat beschloss weiterhin, den Zuschlag gemäß Punkt V der Verwal-
tungsvorschrift kommunale Grundstücksveräußerung vom 13.04.2017 in
der Regel dem meistbietenden Bewerber zu erteilen. Ein Rechtsanspruch
auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht ab.
Der Stadtrat beauftragte den Oberbürgermeister mit der Durchführung des
Auswahlverfahrens, der Zuschlagserteilung und dem Abschluss des Grund-
stückskaufvertrages. In diesem ist eine Mehrerlösklausel von 10 Jahren zu
vereinbaren. Alle mit der Veräußerung im Zusammenhang stehenden Kosten
trägt der Erwerber. Der Besitzübergang erfolgt am Tag der Kaufpreiszahlung
(Beschluss 3/02/2024). Die Veröffentlichung der kompletten Ausschrei-
bung einschließlich Fotos des betreffenden Grundstückes erfolgte im
Amtsblatt Oktober 2024 auf Seite 11.

Kurzbericht über die 2. ordentliche Stadtratssitzung
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Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.000 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 02. Dezember 2024.

Texte werden bis zum
12. November 2024
entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Sitzungstermine

Technischer Ausschuss:
05.11.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
07.11.2024, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
26.11.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Vorschau Dezember

Technischer Ausschuss:
03.12.2024, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
05.12.2024, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen.

4. Bewilligung eines überplanmäßigen Aufwandes und einer überplan-
mäßigen Auszahlung zur Deckung von Mehrkosten für Betriebskosten-
zuschüsse 2024 für die freien Träger von Kindertageseinrichtungen
Die Träger der Hohenstein-Ernstthaler Kindertagesstätten erhalten gemäß
§ 14 Sächsisches Kindertagesstättengesetz die Personal- und Sachkosten,
welche für den ordnungsgemäßen Betrieb einer Kindertageseinrichtung
erforderlich sind. Die Träger erhalten daher jährlich einen Betriebskostenzu-
schuss je Kindertageseinrichtung. Die Haushaltsplanung für die Betriebsko-
stenzuschüsse 2024 fand im Sommer 2022 statt. In der Zwischenzeit sind
u.a. die Personalkosten stärker angestiegen als erwartet, hervorgerufen
durch die Vergütung in Anlehnung an den jeweils gültigen Tarifvertrag.
Zudem steht den Trägern die Zahlung von Inflationsausgleichsprämien
zu. Ein weiterer Aspekt zur Kostensteigerung war das zum 01.08.2023
geänderte Sächsische Kindertagesstättengesetz. Der Personalschlüssel
wurde hier für zusätzliches Personal um 0,04 VZÄ je pädagogische Fach-
kraft erhöht. Zur Haushaltsplanung im Jahr 2022 war dies ebenfalls nicht
absehbar. Aus den eingereichten Betriebskostenanträgen der Träger ergab
sich nun jedoch ein Mehrbedarf.
Die Deckung soll u.a. aus dem Bauvorhaben Oberlungwitzer Straße
erfolgen, welches noch nicht begonnen wurde. Nach Prüfung des Bau-
vorhabens durch das Fachamt und die Planer ist die geplante reine Ober-
flächensanierung nicht ausreichend, sondern nur ein grundhafter Ausbau
mit Koordinierung anderer Medien, z.B. Wasser bzw. Abwasser sinnvoll.
Daher soll die Baumaßnahme in den Beratungen zum Doppelhaushalt
2025/2026 neu veranschlagt werden. Deshalb stehen die Mittel in diesem
Jahr zur Verfügung.

Aus diesem Grunde bewilligte der Stadtrat einstimmig einen überplanmä-
ßigen Aufwand und eine überplanmäßige Auszahlung zur Deckung von
Mehrkosten in Höhe von 228.300 EUR zur Finanzierung von Betriebsko-
stenzuschüssen 2024 der Kindertageseinrichtungen von freien Trägern in
der Stadt Hohenstein-Ernstthal.
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwand bzw. Minderauszahlungen
bei der Instandsetzung der Oberlungwitzer Straße in Höhe von 140.300
EUR und aus dem Budget der Verwaltung für Grundstücke und bauliche
Anlagen in Höhe von 88.000 EUR (Beschluss 4/02/2024).

5. Auftragsvergabe zur Errichtung eines Themenspielplatzes am
Karl-May-Haus
Im Zuge der Sanierung des Karl-May-Hauses und des Baus der Karl-May-
Erweiterung wurde die Errichtung eines Themenspielplatzes beschlossen.
Nach Fertigstellung des Karl-May-Erweiterungsbaus wurden die Planungen
zur Errichtung des Abenteuerspielplatzes wieder aufgenommen und bereits
vorliegende Angebote wurden geprüft. So enthält das nunmehr ausge-
wählte Angebot des Rutschenturms das Abbild vom Karl-May-Geburtshaus,
die Kletterkombination ist als Form des reitenden Winnetou gestaltet und
die Westernstadt enthält die für sie typischen Motive, wie z.B. Saloon und
Büro des Sheriffs.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Auftragsvergabe zur Errichtung des
Themenspielplatzes auf der Freifläche zum Karl-May-Haus entsprechend
der Entwurfsplanung der Firma Proludic GmbH in Höhe von 105.533,96
EUR im Jahr 2024. Die Finanzierung der Maßnahme war geplant (Beschluss
5/02/2024).

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal hat am 17.09.2024
aufgrund von § 88c der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2018, nach erfolgter örtlicher
Prüfung (Erteilung eines uneingeschränkten Bestätigungsvermerkes), wie
folgt festgestellt:

Ergebnisrechnung:
ordentliche Erträge 26.776.817,64 EUR
ordentliche Aufwendungen 27.085.272,70 EUR
ordentliches Ergebnis -308.455,06 EUR
außerordentliche Erträge 2.160.746,00 EUR
außerordentliche Aufwendungen 1.948.463,36 EUR
Sonderergebnis 212.282,64 EUR
Gesamtergebnis -96.172,42 EUR

Der Fehlbetrag in Höhe von 96.172,42 EUR wird mit der Rücklage aus
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses verrechnet.

Finanzrechnung:
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.146.587,68 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 2.202.774,24 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -465.578,18 EUR
Änderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr 2.883.783,74 EUR
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen -49.323,96 EUR
Anfangsbestand an liquiden Mitteln am 01.01.2018 3.424.148,66 EUR
Endbestand an liquiden Mitteln am 31.12.2018 6.258.608,44 EUR

Vermögensrechnung:
Bilanzsumme 115.022.957,42 EUR

Der Jahresabschluss steht dauerhaft zur Einsichtnahme für jedermann
in den Räumen der Finanzverwaltung der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Altmarkt 41, Zimmer 504 bis 511 während der Öffnungszeiten
zur Verfügung.

Hohenstein-Ernstthal, den 18.09.2024

K l u g e
Oberbürgermeister

der Feststellung des Jahresabschlusses
der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal

der Feststellung des Jahresabschlusses
der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthalder Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthalder Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal

Sitzungstermine
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E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und BereitschaftsdiensteDer Regionale Zweckverband Wasserversorgung

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu
städtischen Themen und Entwicklungen haben,
vielleicht mir auch einfach mal Ihre Meinung
sagen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit
persönlich für ein Gespräch zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekre-
tariat unter Tel.: 03723 402101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Sprechstunde Schiedsstelle
Die regelmäßigen Sprechstunden des Friedensrichters finden wie folgt
statt:

Letzter Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer
106 im Rathaus, Altmarkt 41

Um telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 402-111 oder -112 wird
gebeten.

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
– Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckverband
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Hohenstein-Ernstthal vom
25.11. bis 29.11.2024, in der Zeit von 07:30 bis 16:00 Uhr, planmäßige
Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise.

Folgende Straßen sind betroffen:

25.11. – 27.11.2024
Am Sachsenring, Am Schulberg 40-57, Am Steinbruch 1, Hüttengrund
40-68, Hüttengrundsiedlung 12-23, Im Viertel 12-19, 19a, Röhrensteig
12-48, Talstraße 109-162

27.11. – 29.11.2024
An der Baumschule, Hockenheimer Straße, Im Viertel 1-10

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die un-
vermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) zielgerichtet
auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des Trinkwassers,
Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungsunterbrechungen nicht
zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen Geräte
unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung Ihren Fein-
filter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte unter Tel.: 03763
405 405 zur Verfügung.

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Am Dienstag, den 05.11.2024 bietet der AfU e.V. die Möglichkeit, in der Zeit
von 15:45 – 16:45 Uhr in Hohenstein-Ernstthal, Rathaus, Altmarkt 41,
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpara-
meter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität
überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des
Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Untersuchung von Wasser- und Bodenanalysen
möglich

Öffentliche Zustellung
nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Hiermit wird gemäß Artikel 1 § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den
Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungs-
gesetz (VwZG) für folgende Firma öffentlich zugestellt:

Für die Firma TOPU-Top-Verputz UG, vertreten durch den Geschäfts-
führer Herrn Karol Stefanski, letzte uns bekannte Firmenanschrift:
Lungwitzer Straße 21, 09337 Hohenstein-Ernstthal liegt im Steueramt
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Steueramt Zi. 505, Altmarkt
41, 09337 Hohenstein-Ernstthal ein Bescheid vom 20.09.2024 und
mit dem Aktenzeichen 0101001030-VGW0101001 zur Einsicht bereit.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der vorliegende Bescheid
dem Empfänger unter der uns bekannten Anschrift nicht übermittelt
werden konnte.

Der Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle (nach telefo-
nischer Terminvereinbarung unter: 03723 402221) während der
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00 Uhr
von berechtigten Personen eingesehen werden.

Zwei Wochen nach dem Tag der ortsüblichen Bekanntmachung der
Benachrichtigung gilt der Bescheid als zugestellt (§ 10 Abs. 2 VwZG
i.V.m. § 122 Abs. 4 Abgabenordnung/AO). Mit diesem Tag wird die
Widerspruchsfrist (ein Monat nach Zustellung) in Lauf gesetzt.

Ein entsprechender Aushang erfolgt in den Schaukästen des Rathauses
der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich), Altmarkt 41 und des
Rathauses der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand (Eingangsbereich),
Straße der Einheit 14.

Tag des Aushangs: 04.11.2024
Tag der Abnahme: 18.11.2024

Pfau
Sachbearbeiterin Steueramt

15.11.2024 Grundsteuer
15.11.2024 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im November 2024

Notruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteDer Regionale Zweckverband Wasserversorgung

Steuertermine im November 2024Steuertermine im November 2024

Untersuchung von Wasser- und Bodenanalysen
möglich
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne

Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW

OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Änderungen Gelbe Tonne
Am Bahnhof 3, Oststraße (GWG*), Ringstraße (GWG), Sonnenstraße (GWG),
Südstraße (GWG), Turnerstraße (GWG) (* Großwohngebiet)
► mittwochs, ungerade KW und dienstags, gerade KW

Die aktuellen Tourenpläne finden Sie auch unter dem Link:
https://www.landkreis-zwickau.de/Tourenplan/tourenplan.aspx
Infotelefon Amt für Abfallwirtschaft Landkreis Zwickau: 0375 4402-26600

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert

Feiertagsentsorgung im November 2024 – Entleerung der Abfallton-
nen verschiebt sich
Die Tonnenleerung für den Buß- und Bettag am Mittwoch, dem 20.11.2024,
erfolgt am Donnerstag, 21.11.2024. Auch die weiteren Entsorgungstermine
der jeweils betroffenen Woche verschieben sich gegebenenfalls um einen
Tag, bis einschließlich Samstag.
Die Abfalltonnen sind immer am eigentlichen Entleerungstag – außer am
Feiertag – bis 07:00 Uhr bereitzustellen.
World Cleanup Day 2024 im Landkreis Zwickau – Dank des Amtes für
Abfallwirtschaft
Deutschlandweit beteiligten sich am 20.09. fast 2500 Kommunen am interna-
tionalen World Cleanup Day 2024. Hierbei wurden über 2000 Tonnen Abfall
eingesammelt. Auch im Landkreis Zwickau wurde ordentlich „aufgeräumt“.
In diesem Jahr haben sich in dreizehn Städten und Gemeinden über 500
Personen für eine saubere Umwelt engagiert. Die Sammlungen wurden
durch elf Kommunen, sieben soziale Einrichtungen, wie Kindertageseinrich-
tungen und Schulen sowie die Regionalkammer Zwickau der Industrie- und
Handelskammer organisiert und durchgeführt.
„Die eingesammelten Abfälle wären zum Teil Jahrzehnte in der Natur
verblieben und hätten unserer Umwelt geschadet. Durch den Einsatz der
tatkräftigen Helferinnen und Helfer konnten sie ordnungsgemäß entsorgt
werden. Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Engagement und die Zeit,
die Sie sich für eine sauberere Umwelt in unserem Landkreis genommen
haben. Zugleich bedanken wir uns bei allen teilnehmenden Städten und
Gemeinden, sozialen Einrichtungen und Körperschaften für die Unterstüt-
zung bei der Organisation. Wir freuen uns bereits jetzt auf eine Fortsetzung
am 20.09.2025 und rege Teilnahme zu diesem nächsten World Cleanup
Day“, so René Scholz, Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft.
Das Amt für Abfallwirtschaft des Landratsamtes Zwickau unterstützte die Teil-
nehmenden in der Organisation des Aktionstages, stellte Greifzangen sowie
Müllsäcke bereit und übernahm die Entsorgung der eingesammelten Abfälle.
Weitere Informationen zu dem jährlich am Weltkindertag, sprich dem 20.09.
stattfindenden Aktionstag, finden Sie unter www.worldcleanupday.de.

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt
uns alle sehr. Die Stadtverwaltung
Hohenstein-Ernstthal will sich den
damit verbundenen Herausforde-
rungen offen und hilfsbereit stellen
und Ihnen hier sowohl einen groben
Überblick über die Zuständigkeiten
geben, aber auch Informationen zu
Kontaktmöglichkeiten für Hilfsange-
bote oder Anliegen aufzeigen und Sie
über den aktuellen Stand der Dinge
in Hohenstein-Ernstthal informieren.
Dazu haben wir auf der städtischen

Hilfe für die Ukraine Infos und Links

Homepage www.hohenstein-ernst-
thal.de einen Bereich unter dem
Link https://hohenstein-ernstthal.
de/de/info/singlenews/hilfe-fuer-
die-ukraine-infos-links/ eingerichtet.

Stadt
Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro
Postfach 25
09331 Hohenstein-
Ernstthal

Sachbearbeiter:
Telefon: 03723/402330
Telefax: 03723/402339

Unser Zeichen:
Ihr Antrag:
Datum:

Antrag auf Widerspruch

zur Datenübermittlung an die Wehrverwaltung nach § 58 Abs. 1
Wehrpflichtgesetz

Name :

Vornamen :

Geburtsdatum :

Anschrift :

Die Meldebehörden übermitteln jährlich Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an
das Bundesamt für Wehrverwaltung. Die Datenübermittlung unterbleibt,
wenn die Betroffenen nach § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmelde-
gesetz) in Verbindung mit (iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz
widersprochen haben.

Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG (Bundesmeldegesetz) in Verbindung mit
(iVm) § 58 c Abs. 1 Satz 1 Soldatengesetz widerspreche ich der Über-
mittlung meiner Daten nach § 58 Wehrpflichtgesetz an das Bundesamt
für Wehrverwaltung.

Datum Unterschrift des Antragstellers / der Antragstellerin

Der Sperrvermerk wurde in das Melderegister eingetragen.

Bearbeitet (Datum, Unterschrift)

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur Änderung
wehrrechtlicher Vorschriften 2011 (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 –
WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Gesetz ist im Bundesgesetzblatt
Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln die
Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres Name, Vorname und
gegenwärtige Anschrift aller Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit,
die im folgenden Jahr volljährig werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner oben
genannten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch ist schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei
mehreren Wohnungen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde
einzureichen.

Im März 2025 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann die Angaben
aller Personen des Jahrganges 2008.

Hohenstein-Ernstthal, den 04. November 2024

K l u g e
Oberbürgermeister

Widerspruch gegen die Datenübermittlung
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Widerspruch gegen die Datenübermittlung
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

EntsorgungstermineEntsorgungstermineEntsorgungstermine

Hilfe für die Ukraine Infos und LinksHilfe für die Ukraine Infos und LinksHilfe für die Ukraine Infos und Links
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Die Große Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal beabsichtigt die Verpachtung
ihrer im heimischen Raum seit vielen Jahren bekannten Ausflugsgaststätte
„Berggasthaus“ einschließlich einer Wohnung an einen engagierten Pächter.

Grundstücksangaben:
Flurstücke: 587/3, 587/4 Gemarkung Ernstthal
Größen: 1612 m²
Lage: Pfaffenberg 1 in 09337 Hohenstein-Ernstthal

Die Ausflugsgaststätte befindet sich im 1911 erbauten Berggasthaus, ge-
legen in der landschaftlich reizvollen Region des Pfaffenberges oberhalb
eines Rhododendronparks mit Blick in das Erzgebirge. Das Berggasthaus
ist weit über die Grenzen von Hohenstein-Ernstthal bekannt. Die Stadt
Hohenstein-Ernstthal hat die Grundstücke im Jahr 2021 käuflich erwor-
ben. Seitdem wird das Gebäude grundhaft saniert und ist voraussichtlich
ab September 2025 bezugsfertig. Die künftige Gaststätte dient Gästen,
Wanderern und Radfahrern als ideales Ausflugsziel. Als Ausgangspunkt
für die Erkundung der Parkanlage Pfaffenberg ist die Gaststätte mit dem
Auto und Motorrad erreichbar. Ein Parkplatz ist vorhanden.

Gaststätte:
Erdgeschoss:
Gastraum mit Schankanlage, Küche und Innenterrasse in Größe von 130 m²
Gastraum: 22 Plätze;
Verglaste Innenterrasse: 17 Plätze

1. Obergeschoss:
Saal, Theke, Innenterrasse, Stuhllager in Größe von ca. 165 m² ohne
Sanitär/Nebenräume
Variante 1 Bestuhlung: verglaste Terrasse: 28 Plätze, Saal: 42 Plätze oder
Variante 2 Bestuhlung (Tafelstellung): verglaste Terrasse: 25 Plätze, Saal:
65 Plätze
Außenterrasse:
grenzt in nördlicher Richtung an das Berggasthaus, zugänglich über das
1.OG

Wohnung:
2. Obergeschoss Pächterwohnung:
Wohnfläche: ca. 111 m² einschließlich Hauswirtschaftsraum vor Woh-
nungszugang.

Die Verpachtung erfolgt brauereifrei, frühestens ab September 2025 nach
Beendigung der umfangreichen Sanierungsarbeiten. Der Pachtpreis und
die weiteren vertraglichen Konditionen sind grundsätzlich verhandelbar.

Kontakt:
Eine Besichtigung der Räumlichkeiten ist nach Absprache möglich. Bei
Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
SG Grünflächen/Liegenschaften
Sachgebietsleiterin, Frau Katrin Hoffmann
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 402-290
Mail: gruen.liegenschaften@hohenstein-ernstthal.de

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und
erbitten Ihre Rückmeldung
bis zum 29. November 2024.

Weitere Informationen erhalten Sie
über diesen QR-Code:

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
das Hohenstein-Ernstthaler Amtsblatt wird seit Januar 2023 mit dem
Verteiler des Blick zugestellt. Sollten Sie einige Tage nach dem Erschei-
nungstermin (1. Montag im Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten
haben, melden Sie sich bitte beim Blick unter der Servicerufnummer:
0800 1014087 oder bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Frau Müller, unter Tel.: 03723 402 111.
Die Amtsblätter liegen zusätzlich wie folgt aus:

● Onkel Charly Postfiliale, neben NORMA, Dr.-Charlotte-Krenzer-Str.
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Tankstelle ELAN, Dresdner Str. 106
● Baumschule HOT, Im Viertel 1

Weitere Auslagestellen sind zudem die Stadtinformation im Rathaus,
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de/
de/leben-und-wohnen/amtsblatt/ abrufbar ist.

NEU

Servicetage des Finanzamtes Zwickau in
Hohenstein-Ernstthal

Nächster Sprechtag des Finanzamtes: 28.11.2024

Die Servicetage finden in den Räumlichkeiten des Amtsgerichts Hohenstein-
Ernstthal, Conrad-Clauß-Straße 11, in der Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr statt.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Organisatoren und Veranstalter,
um alle Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal bestmöglich bewerben
zu können, brauchen wir Ihre Hilfe und gute Zuarbeiten.

Wir bitten um Mitteilung aller geplanten, öffentlichen Veranstaltungen
in Hohenstein-Ernstthal mit genauer Bezeichnung der Veranstaltung, Da-
tum, Zeit, Ort und entsprechendem Bildmaterial, welches auch im Internet
veröffentlicht werden darf. Die Termine werden unter anderem im Amtsblatt
und auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal eingepflegt und
veröffentlicht.

Schriftliche Zuarbeiten schicken Sie bitte an folgende Adresse, sehr gern
auch per Mail:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Veranstaltungsmeldungen
Servicetage des Finanzamtes Zwickau inServicetage des Finanzamtes Zwickau in

Hohenstein-ErnstthalHohenstein-ErnstthalHohenstein-ErnstthalHohenstein-ErnstthalHohenstein-ErnstthalVeranstaltungsmeldungen
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Praktische Einblicke in die Berufs-
welt: SCHAU-REIN!-Plattform für
die Anmeldung der Unternehmen
zur „Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen“ geöffnet

Praxiserfahrungen und Einblicke in
die Arbeitswelt sind für Jugendli-
che in der Phase der beruflichen
Orientierung wichtig. Denn oft
geben persönliche Erfahrungen

und Erlebnisse den Ausschlag für eine Ausbildung oder ein Studium. In
der „Woche der offenen Unternehmen Sachsen“, die in jedem Jahr im
März stattfindet, besuchen Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 7
Unternehmen, Behörden und weitere Institutionen, um Berufe und den
dortigen Arbeitsalltag kennenzulernen. Unternehmen können sich ab so-
fort für 2025 registrieren und ihre praxisnahen Angebote veröffentlichen.
Für Unternehmen ist es zunehmend wichtiger, ihre zukünftigen Arbeits-
kräfte so früh wie möglich anzusprechen und zu binden. Jugendliche
wiederum haben nur selten eine klare Vorstellung von der Arbeit in einem
Unternehmen sowie von den Aufgaben und Tätigkeiten der Fachkräfte
und welchen Berufs- oder Studienabschluss sie für den jeweiligen Beruf
benötigen.
2025 werden die Schülerinnen und Schüler vom 17. bis zum 22. März in
Sachsen unterwegs sein, um innerhalb einer Woche unterschiedliche Berufe
kennenzulernen und sich selbst in Unternehmen praktisch auszuprobieren.
So können sie durch ihre eigene Praxiserfahrung die Besonderheiten und
Anforderungen eines Berufsbildes mit ihren individuellen Stärken und
Interessen abgleichen. Diese Erlebnisse helfen ihnen bei der Entschei-
dungsfindung für (oder auch gegen) einen Beruf.
Die Branchenvielfalt ist dabei groß: Handwerksbetriebe, Industriekonzerne,
soziale Einrichtungen, Behörden, Krankenhäuser, Universitäten etc. öffnen
ihre Türen, um Berufe, Tätigkeitsbereiche und ihren Arbeitsalltag vorzustel-
len. Dabei gewähren sie nicht nur einen Blick hinter die Kulissen, sondern
Interessierte schauen den Fachkräften über die Schulter, sie bekommen
praktische Aufgaben gestellt und können sich somit selbst ausprobieren.
Sie lernen Berufsbilder kennen, schnuppern in den Arbeitsalltag und
kommen mit Fachkräften, Personalverantwortlichen und Auszubildenden
oder Studierenden ins Gespräch.
Unternehmen haben ab sofort die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für
die „Woche der offenen Unternehmen Sachsen“ zu planen und kosten-
los auf der Plattform www.schaurein-sachsen.de zu veröffentlichen. Ab
13.01.2025, 14:00 Uhr können Jugendliche aus ganz Sachsen die veröf-
fentlichten Angebote buchen und sich ihre kostenlose Fahrkarte für den
ÖPNV sichern.
Unternehmen und Institutionen geben in dieser Woche Schülerinnen
und Schülern eine gute Gelegenheit, einen Überblick über berufliche
Perspektiven zu gewinnen. Dadurch nutzen sie schon jetzt die Chance,
zukünftige Personalressourcen zu sichern. Nicht selten ergeben sich aus
dieser ersten Begegnung Kontakte, die zu Praktika oder einer Berufsaus-
bildung bzw. Studienfachwahl führen.

Im Jahr 2025 jährt sich die „Woche der offenen Unternehmen“ zum 19. Mal.

Tipps, Leitfäden und Kontaktpersonen für Unternehmen:
Tipps, Hinweise, Checklisten für eine erfolgreiche Veranstaltung sowie einen
Leitfaden für die Anmeldung finden Unternehmen im Downloadbereich
unter: www.schau-rein-sachsen.de.
Für Fragen zur Anmeldung und Durchführung zur „Woche der offenen Un-
ternehmen Sachsen“ stehen regionale Ansprechpersonen zur Verfügung:
https://www.schau-rein-sachsen.de/kontakt.php

Auszeichnung mit dem „SCHAU-REIN!-Praxisaward“: Schulen und Unter-
nehmen, die sich besonders für Berufliche Orientierung in der „Woche der
offenen Unternehmen Sachsen“ engagieren, werden als ausgezeichneter
Partner gewürdigt und auf den Social-Media-Kanälen sowie der Plattform
www.schaurein-sachsen.de vorgestellt.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140

oder per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Volkstrauertag
am 17. November 2024

Seit 1952 wird in der Bundesrepublik der Volkstrauertag
zum Gedenken an die Gefallenen beider Weltkriege

jeweils am vorletzten Sonntag vor dem 1. Advent begangen.

Die Gedenkfeierlichkeit mit Kranzniederlegung
für alle Opfer von Gewaltherrschaft und Krieg

findet in diesem Jahr

am Sonntag, den 17. November 2024, um 11:00 Uhr
am Mahnmal oberhalb des Silbergäßchens

statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sind herzlich eingeladen,
an diesem Akt des Gedenkens und der Mahnung teilzunehmen.

Die Euroakademie Hohenstein-Ernstthal steckt
mitten in den Vorbereitungen für die Ausbil-
dungsmesse am Sachsenring. Am Samstag, den
09.11.2024, soll den jungen Leuten die Vielfalt
an Ausbildungsberufen gezeigt werden.
Gerade die bunte Mischung an Firmen und Institu-
tionen soll den angehenden Azubis einen Überblick

über die heutigen Möglichkeiten bieten.
Wir wollen den Jugendlichen aber auch deren Eltern eine Vielzahl von
Unternehmen, Institutionen und Einrichtungen vorstellen, die Ausbildungs-
plätze und auch Praktikumsplätze anbieten.
Die regional bedeutsame Messe zur Berufsinformation findet jedes Jahr im
November am Sachsenring statt. Die Anfang September veröffentlichten
Arbeitsmarktdaten zeigen, dass besonders junge Menschen in der jetzigen
Krisensituation für Orientierung und Hilfe bei der Suche nach einem Aus-
bildungs- oder Studienplatz dankbar sind.
Bis heute haben sich mehr als 50 Aussteller registrieren lassen und wir
wünschen allen natürlich viel Erfolg, möge sich die in die Messevorberei-
tung investierte Arbeit auszahlen.

Die Organisatoren der Messe, die Euro Akademie und Euro-Schulen
Hohenstein-Ernstthal, die die Messe gemeinsam mit

 ● der Stadt Hohenstein-Ernstthal
 ● der Stadt Oberlungwitz
 ● und der Agentur für Arbeit Zwickau

durchführen, freuen sich darauf, spannende Einblicke in Wirtschaftsunter-
nehmen der Region und darüber hinaus zu gewinnen.

Die Vorbereitung der Ausbildungsmesse
läuft auf Hochtouren

Berufsorientierungsmesse

BERUF UND BILDUNG
AM SACHSENRING
Samstag, 18. März 2023 · 9 – 13 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen, denn es geht um Ihre Zukunft:
Informieren Sie sich zu Ausbildung und Berufsorientierung!

Mit der Arbeitsmarktmesse bieten die Euro Akademie und die
Euro-Schulen Hohenstein-Ernstthal in Kooperation mit den Städten
Hohenstein-Ernstthal und Oberlungwitz sowie der Arbeitsagentur
Zwickau ein vielfältiges Angebot zu den Themen Beruf und Bildung.

Regionale Branchenvertreter stellen sich vor:

• Bildung
• Verwaltung
• Pflegedienstleistungen
• IT-Dienstleistungen
• Handwerk & Gewerbe

• Handel
• Sozialwesen
• Gastronomie
• Fahrzeugbau
• Zulieferindustrie

In Zusammenarbeit mit unseren Partnern:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Am Sachsenring 2 · Zufahrt über Lerchenstraße
09353 Oberlungwitz
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Rico Müller
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17044
rico.mueller@spk-chemnitz.de

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS IMMOBILIEN GMBH


Sparkasse
Chemnitz

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte
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Neue Medien
Eine Übersicht über eine Auswahl von Neuerwerbungen erhalten Sie auch auf
der städtischen Internetseite unter dem folgenden Link: https://hohenstein-
ernstthal.de/de/leben-und-wohnen/kultur-freizeit/bibliothek/neuerwerbungen/

Online-Katalog
Für die Online-Recherche nutzen Sie bitte den Online-Katalog der Bibliothek
(OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.internetopac.
de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie zudem nach den Neu-
erwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 10:00 – 12:30 Uhr u. 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr
Kinderbibliothek
Montag/Dienstag/Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

ROMANE

Krimi/Thriller
Haas, Wolf: Auferstehung der Toten (Simon Brenner; 1)
Haas, Wolf: Der Knochenmann (Simon Brenner; 2)
Haas, Wolf: Komm, süßer Tod (Simon Brenner; 3)
Haas, Wolf: Silentium! (Simon Brenner; 4)
Haas, Wolf: Wie die Tiere (Simon Brenner; 5)
Haas, Wolf: Der Brenner und der liebe Gott (Simon Brenner; 6)
Haas, Wolf: Brennerova (Simon Brenner; 7)
Haas, Wolf: Müll (Simon Brenner; 8)
Safier, David: Miss Merkel – Mord auf dem Friedhof (Miss Merkel; 2)
Jensen, Stina: Playa de Palma – Abgrundtief (Levke Sönkamp; 1)
Jensen, Stina: Serra de Tramuntana – Blutrot (Levke Sönkamp; 2)
Sander, Karen: Der Strand – Vermisst (Tom Engelhardt und Mascha Krieger; 1)
Sander, Karen: Der Strand – Verraten (Tom Engelhardt und Mascha Krieger; 2)
Sander, Karen: Der Strand – Vergessen (Tom Engelhardt und Mascha Krieger; 3)
Schenkel, Andrea Maria: Der Erdspiegel (Historischer Krimi)
Teige, Trude: Totensommer (Kajsa Coren; 3)
Teige, Trude: Das Mädchen, das schwieg (Kajsa Coren; 4)
Teige, Trude: Die Frau, die verschwand (Kajsa Coren; 5)
Teige, Trude: Der Mann, der nicht vergessen konnte (Kajsa Coren; 6)
Shepherd, Catherine: Düsteres Wasser (Julia Schwarz; 7)
Shepherd, Catherine: Der Bewunderer (Laura Kern; 7)
Shepherd, Catherine: Der Lehrmeister (Laura Kern; 8)
Shepherd, Catherine: Todgeweiht (Zons-Krimi; 10)
Shepherd, Catherine: Stummes Opfer (Zons-Krimi; 11)
Shepherd, Catherine: Die Rezeptur (Zons-Krimi; 12)
Shepherd, Catherine: Das Wiegenlied (Zons-Krimi; 13)
Slaughter, Karin: Die letzte Nacht (Sara Linton; 14)
Thiesler, Sabine: Verschwunden (Kommissar Neri; 13)
Vorndran, Helmut: Das Alabastergrab (Kommissar Haderlein; 1)
Vorndran, Helmut: Blutfeuer (Kommissar Haderlein; 2)
Vorndran, Helmut: Der Colibri-Effekt (Kommissar Haderlein; 3)
Vorndran, Helmut: Drei Eichen (Kommissar Haderlein; 4)
Vorndran, Helmut: Das fünfte Glas (Kommissar Haderlein; 5)
Vorndran, Helmut: Habakuk (Kommissar Haderlein; 6)
Vorndran, Helmut: Der Jade-Sauropsid (Kommissar Haderlein; 7)
Vorndran, Helmut: Die Kamuelsfeder (Kommissar Haderlein; 8)
Vorndran, Helmut: Lupinenkind (Kommissar Haderlein; 9)
Vorndran, Helmut: Das Makarov-Puzzle (Kommissar Haderlein; 10)
Vorndran, Helmut: Natternsteine (Kommissar Haderlein; 11)
Vorndran, Helmut: Obsidiangold (Kommissar Haderlein; 12)
Vorndran, Helmut: PHI (Kommissar Haderlein; 13)
Bannalec, Jean-Luc: Bretonische Idylle (Kommissar Dupin; 10)
Bannalec, Jean-Luc: Bretonische Nächte (Kommissar Dupin; 11)
Bannalec, Jean-Luc: Bretonischer Ruhm (Kommissar Dupin; 12)
Almstädt, Eva: Ostseekreuz (Pia Korittki; 17)
Almstädt, Eva: Ostseenebel (Pia Korittki; 18)
Almstädt, Eva: Akte Nordsee – Am dunklen Wasser (Fentje Jacobsen; 1)
Skördeman, Gustaf: Geiger (Sara Nowak; 1)
Skördeman, Gustaf: Faust (Sara Nowak; 2)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Affären (Kari Blom; 1)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Intrigen (Kari Blom; 2)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Blut (Kari Blom; 3)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Gift (Kari Blom; 4)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Lügen (Kari Blom; 5)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Schuld (Kari Blom; 6)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Sünden (Kari Blom; 7)
Tomasson, Ben Kryst: Sylter Gier (Kari Blom; 8)

Frauen- und Familienromane
Joubert, Irma: Gewundene Pfade
Joubert, Irma: Warten auf den Wind
Joubert, Irma: Ein Zuhause in Afrika
Joubert, Irma: Das Kind aus dem versteckten Dorf
Hunter, Denise: Das Haus der großen Träume
Hunter, Denise: Barfuß am See
Hunter, Denise: Liebe in den Gezeiten des Meeres
Austin, Lynn: Eines Tages finden wir nach Hause
Moyes, Jojo: Mein Leben in deinem
Schuster, Stephanie: Die Wunderfrauen – Alles, was das Herz begehrt (1)
Schuster, Stephanie: Die Wunderfrauen – Von Allem nur das Beste (2)
Schuster, Stephanie: Die Wunderfrauen – Freiheit im Angebot (3)
Schuster, Stephanie: Glückstöchter – Einfach leben (1)
Winterberg, Linda: Der Winzerhof – Das Prickeln einer neuen Zeit (1)
Winterberg, Linda: Der Winzerhof – Tage des perlenden Glücks (2)
Winterberg, Linda: Der Winzerhof – Die goldenen Jahre (3)
Smith, Ali: Von Gleich zu Gleich
Smith, Ali: Die Zufällige
Smith, Ali: Gefährten

Heiteres/ Schwarzer Humor
Ufer, Peter: Der komische Gogelmosch – Die Witze der Sachsen

Historisches
Hedlund, Jody: Bevor ich dich traf (Brautschiff; 1)
Hedlund, Jody: Bevor ich mein Herz in deine Hände lege (Brautschiff; 2)
Hedlund, Jody: Bevor ich mein Herz in deine Hände lege (Brautschiff; 2)
Hedlund, Jody: Bevor ich mich an dich verliere (Brautschiff; 3)
Halls, Stacey: Die Vertraute

Lebenserfahrungen/Biografische Romane
Gabriel, Agnes: Mercie, Monsieur Dior
Frank, Sylvia: So long, Marianne – Leonard Cohen und seine große Liebe
Frank, Sylvia: Gala & Dali – Die Unzertrennlichen
Weidermann, Volker: Mann vom Meer (Thomas Mann und die Liebe seines
Lebens)
Salentin, Rebecca Maria: Klub Drushba (2700 km zu Fuß auf dem Weg der
Freundschaft von Eisenach bis Budapest) (1)
Salentin, Rebecca Maria: Iron Woman (10.000 km mit dem Rad am Eisernen
Vorhang entlang, vom Schwarzen Meer bis zur Barentssee) (2)
Seethaler, Robert: Der letzte Satz (Die letzte Reise von Gustav Mahler)
Schuster, Stephanie: Milena und die Briefe der Liebe (Kafka ist ihr Leben,
das Schreiben ihre Leidenschaft)
Schwarz, Alexander: Die Entdeckerin der Welt (Maria Sibylla Merian – die
größte Naturforscherin ihrer Zeit und ihre grenzenlose Sehnsucht nach Freiheit)
Westermann, Christine: Manchmal ist es federleicht – Von kleinen und großen
Abschieden
Wagner, Lorenz: Der Junge, der zu viel fühlte (Wie ein weltbekannter
Hirnforscher u. sein Sohn unser Bild von Autisten für immer verändern)
Voigt, Jutta: Wilde Mutter, ferner Vater

Sonstiges
Hein, Christoph: Landnahme
Hein, Christoph: Guldenberg
Gusel, Jachina: Suleika öffnet die Augen
Gusel, Jachina: Wo vielleicht das Leben wartet
Teige, Trude: Als Großmutter im Regen tanzte
Schenkel, Andrea Maria: Als die Liebe endlich war
Sautner, Thomas: Milchblume
Sautner, Thomas: Die Älteste
Sautner, Thomas: Nur zwei alte Männer
Winter, Claire: Die geliehene Schuld
Winter, Claire: Kinder ihrer Zeit (Zwillingsschwestern; 1)
Winter, Claire: Kinder des Aufbruchs (Zwillingsschwestern; 2)

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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An dem in diesem Jahr neu gestalteten Spielplatz am Volkshausteich
mussten kürzlich leider schon Vandalismusschäden festgestellt werden.
Sollten aufmerksame Bürgerinnen und Bürger hierzu oder auch an ande-

Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet statt

am 18.11.2024, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Herbert Schraps 75
Heidemarie Roscher 75

Ingrid Haase 85
Valentin Rieger 75

Herbstimpressionen aus Wüstenbrand

rer Stelle Beobachtungen machen, bitten wir um Meldung dieser an die
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal bzw. an die Ortschaftsverwaltung
Wüstenbrand.

Endlich war es soweit!
Im August wurde unser langer-
sehntes Spielhaus nun endlich er-
öffnet. Mit einer kleinen Zeremonie
und einem Richtfest weihten wir
die neue Errungenschaft mit allen
Klassen ein. Ein großer Dank gilt
den zahlreichen Sponsoren, welche
uns diese Anschaffung erst ermög-
licht haben. Wir freuen uns auf viele
Erlebnisse in diesem Häuschen.

der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand
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Herbstimpressionen aus Wüstenbrand

der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrandder Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)
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Im Museum aufgespürt (102)

Vor 50 Jahren, im Sommer
1974, wurde diese Tafel
mit dem Spruch: „Euro-
pa, wahre deine heiligen
Güter! Karl May“ an dieser
unvermuteten Stelle mon-
tiert. Diesen Ausspruch des
deutschen Kaisers Wilhelm
II. verwendete Karl May in
seinem Drama „Babel und
Bibel“ (1906). Wilhelm
II. entwarf zum Thema
bereits 1895 eine Skizze,
die er seinem Verwandten,
dem letzten russischen Zar
Nikolaus II. überbringen
ließ. Das abgebildete Ob-

jekt in den Hohen Tauern (Österreich) gilt bis dato als höchstge-
legene der zahllosen Gedenktafeln bezüglich unseres Fabulierers.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde
Medizinalrat Dr. med.
Gotthold Schaal – „ein
echter Ernstthaler“
Er sei ein echter Ernst-
thaler, sagte er von sich.
Das war mit Sicherheit
einer seiner Lebensgrund-
sätze. Er war einer von
den Menschen, mit denen
er lebte und arbeitete,
nicht mehr und nicht we-
niger wollte er sein. Aber
als Arzt machte er vieles
möglich, sogar Unmög-
liches, wie ein mancher
behauptete. Eine Episode
aus seinem Leben soll das
alles beweisen. Unmittel-
bar nach der Besetzung
durch die sowjetische
Rote Armee im Juni 1945
war er in seiner Heimat-

stadt Hohenstein-Ernstthal. Er meldete sich als Arzt bei dem Stadtkom-
mandanten und beantragte eine Aufenthaltsgenehmigung, legte dort
sein Soldbuch vor, mit dem er notwendige Aussagen beweisen konnte
und wurde nach längerer Verhandlung über eine Dolmetscherin mit „Sto
Gramm Wodka“ freundlich entlassen. Aber recht erschrocken war er, als
es am nächsten Morgen bei ihm klingelte und ein Offizier, zwei Soldaten
und ein Zivilist vor der Tür standen. Wohl war es ihm verständlicherweise
nicht. Es ging um Folgendes: Die untere Schule in Oberlungwitz, die heutige
Humboldtschule, war schon seit 1944 ein Kriegslazarett. Guido Gellert, der
neu eingesetzte Oberlungwitzer Bürgermeister, hatte sich nun darum zu
kümmern. Die bis dahin dort tätigen Ärzte stammten aus dem Rheinland.
Aber als die Rote Armee einrückte, waren sie in Richtung Heimat auf und
davon. Allein die Krankenschwestern waren bei den etwa 140 Verletzten
geblieben und hatten aus hohem Verantwortungsgefühl das Allernotwen-
digste getan. Die Besprechung war kurz. Dr. Schaal übernahm die Verant-
wortung. Bezahlung konnte er keine erhalten. Woher sollte die kommen?
Aber er bekam Verpflegung. Und das war eigentlich viel wichtiger, auch
für die Familie zu Hause in Ernstthal. Nach wenigen Stunden stand er da,
wo er hingehörte, bei den Verwundeten. Und er hatte wertvolle Helfer an
seiner Seite. Der Verwaltungsleiter, vormalig Lazarettzahlmeister, schaffte
es mit an Zauberei gleichender Arbeit, die sorgfältig arbeitende Küche mit
Essbarem zu versorgen. Dr. Schaal hatte eine Operations- und eine Narko-
seschwester „gefischt“, eine andere war zugleich medizinisch-technische
Assistentin, wieder eine andere war Physiotherapeutin für die Nachsorge.
Mit Mut ging es an die Arbeit. Allerdings erklärte Gotthold Schaal später,
dass in normalen Zeiten niemand in diesen Räumen ein Skalpell in die
Hand genommen hätte. Es gab keine Antibiotika oder Chemotherapeu-
tika. Und auch mit den anderen Medikamenten musste äußerst sparsam
umgegangen werden. Mehr als hundert Eingriffe wurden durchgeführt.
Das ebenfalls überlastete Krankenhaus in Lichtenstein übernahm das
Keimfreimachen des OP-Materials und die Röntgenuntersuchungen. Das
Material und die schwerer Erkrankten wurden auf abenteuerliche Weise
von oder nach Lichtenstein transportiert, das eine mit dem Fahrrad, die
Menschen mit einem Pferdegeschirr, selten mit einem Auto. Das Glück
blieb seinen Bemühungen nicht versagt. „Keiner blieb auf der Strecke“,
so sagte er später. Am Ende dieses gesamten Unternehmens musste Dr.
Schaal feststellen, dass statt der vorgesehenen drei bis vier Tage vier Monate
schließlich zusammengekommen waren. So hat er es seinen Bekannten
und Freunden erzählt.

In den Jahren danach war er immer als Arzt für seine Patienten da, auch
noch mit 75 Jahren. Er half beim Aufbau des Gesundheitswesens in der
Stadt und im Kreis und engagierte sich hier als Vorsitzender des Deutschen
Roten Kreuzes.

Gotthold Robert Hermann Schaal wurde am 22. Januar 1913 in Hohenstein-
Ernstthal geboren. Er starb am 25. August 1992 in Hohenstein-Ernstthal.

Dieter Krauße

Humboldtschule Oberlungwitz
Michael Ackermann 2011

Diese Karl-May-Tafel befindet sich am
Gipfelkreuz des Kitzsteinhorns in Höhe
von 3.204 m

Drei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten Heimatkunde
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Besucherbergwerk St. Lampertus
Wir laden zur Besichtigung des über 500 Jahre alten Bergwerkes und der
Ausstellung im Huthaus der ehemaligen Fundgrube „St. Lampertus samt
Zubehör“ herzlich ein.
Öffnungszeiten: Jeden letzten Sonnabend in den Monaten März bis Okto-
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da Größe
und Anzahl der Gruppen begrenzt sind. Anmeldungen nimmt Bergkamerad
Thomas Posern unter Tel. 0172 4767162 entgegen.
Größere Gruppen außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Kindern unter 10 Jahren ist der Zutritt nach Untertage leider nicht erlaubt.

Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter den angegebenen
Telefonnummern.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Allgemeine Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Nähstube: Montag bis Mittwoch 07:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Lesestube: Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Fotozirkel „Objektiv“: Dienstag 13:00 – 15:00 Uhr
Skat der Spielervereinigung HALT: Montag 15:00 – 21:00 Uhr
Beratung mit Voranmeldung: 09:00 – 12:00 Uhr am 25.11.
Seidenmalerei: 09:00 – 11:00 Uhr am 05./12./26.11.
Klöppelzirkel: 09:00 – 14:00 Uhr am 11./18./25.11.

09:00 – 12:00 Uhr am 06./13./27.11.
Brigittes Handarbeitsnachmittag 13:00 – 15:00 Uhr am 06./27.11.
Beratung durch den Mieterbund 09:00 – 12:00 Uhr am 27.11.
(mit Voranmeldung 03723 47518)
„Ernstthaler Kaffeeklatsch“ 14:00 – 16:00 Uhr am 27.11.

Aktuelle Veranstaltungen
Dienstag, 12.11.2024 18:00 – 20:00 Uhr Vortrag „Friedhofskultur in

Hohenstein-Ernstthal“ mit
Reinhard Schüppel

Nach Terminvereinbarung finden im Beratungszentrum Einweisungen für
die Bedienung aktueller Medien statt (Smartphone, Laptop). Senioren sind
herzlich willkommen!
Beratungshilfe zu ALG I, ALG II und Wohngeld, allgemeine Beratung sowie
Hilfe bei der Erstellung von Anträgen, Bewerbungen und Widersprüchen
erfolgt zu oben genannten Öffnungszeiten und nach Terminvereinbarung.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053.

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags und dienstags ab 14:00 Uhr und

mittwochs ab 09:00 Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Krabbelgruppe: donnerstags ab 09:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Sprechzeiten der Sozialrechtsberatung des Sozialverbandes VdK Sach-
sen e.V. im MGH zu Schwerbehinderung, Grad der Behinderung, Erwerbs-
minderungsrente, Fragen der gesetzlichen Krankenversicherung u.v.m.
Termine: 1. und 3. Montag im Monat, von 09:00 – 12:00 Uhr nach Voran-
meldung unter Tel. 0375 452695 oder E-Mail: bs-zwickau@vdk.de
Weitere Informationen unter:
mgh@iws-westsachsen.de, www.iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
25.11. 19:00 Uhr Vereinsabend mit den Batzendorfern

im Schützenhaus, Kleiner Saal,
Gäste sind herzlich willkommen!

05.12. 09:30 Uhr Wanderung mit Speckfettbemme und Glühwein,
Treffpunkt am Altmarkt

06.12. 17:00 Uhr „Hutzenohmd“ mit Gästen aus Burghausen,
Hotel „Drei Schwanen“, Einlass 16:00 Uhr

Informieren Sie sich bitte am Infokasten „Postgut“, bei Fam. Herzog oder
unter www.erzgebirgsverein-hot.de.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Kalender 2025: Motorrad WM Sachsenring
● Tickets für den MotoGP 2025 auf dem Sachsenring
● Sachsenring-Souvenirs

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern & 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“
und vieles mehr…

Souvenirs:
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen GmbH
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle Post Modern

Stadtinformation

NEU

Kaufe: ▶ Schallplatten
52&. � 323 � -$==

▶ DOWH Eierlikörgläser
▶ KLVWRULVFKH Ansichts- und

Glückwunschkarten
XQG $OOHV DXV ganz alten Zeiten

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Weitere Informationen erhalten Sie individuell unter angegebenen Tele-
fonnummern.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung und
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: In der Regel jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405.
Beratungstelefon – montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr unter Tel.:
0375 281405
Tele-Beratung via Skype – Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail – info@skg-ev.de

Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt nach
Hohenstein-Ernstthal
Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt am
19.11.2024 von 09:00 – 11:00 Uhr nach Hohenstein-Ernstthal auf den
Altmarkt. Die Sächsische Krebsgesellschaft informiert dort über ihre An-
gebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, Onkolotsin
i.A. bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialberatung im
Zusammenhang mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils verbinden wir die Absicht, die
Bürgerinnen und Bürger, besonders im Landkreis Zwickau, zum Thema
Krebs wohnortnah persönlich zu beraten und zu informieren. Ratsuchende
Betroffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informationen
zu sozialrechtlichen Fragestellungen, Veranstaltungen, aktuellen Projekten,
Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Eine persönliche Beratung vor Ort oder telefonisch ist nur nach vorheriger
Terminabsprache möglich unter Tel. 0375 435799-10, Fax 0375 435799-220
oder per E-Mail unter info.zwickau@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.
Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

INFOTHEK
Der Verein Frauen und Beruf e.V. im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal,
Friedrich-Engels-Str. 24, bietet Schneider- und Strickkurse an.
Termine nach Vereinbarung. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann
melden Sie sich bitte telefonisch unter 03723 769153 oder auch gerne
persönlich unter o. g. Anschrift.
Wir freuen uns auf Sie.

Sucht-undDrogenberatungsstellederDiakoniewerk Westsachsen gGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
Gesprächskreis I – Frau Hartig: 14. und 28.11. 17:30 Uhr
→ Bitte Anmeldung über Gruppenleiterin Frau Hartig, Tel.: 03723 412115
Gesprächskreis II – Herr Peters: 06.11. 19:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Peters, Tel.: 03723 412115
Angehörigengesprächskreis: 25.11. 18:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung unter Tel.: 03723 412115
Nachsorgegruppe – Herr Brauner: 19.11. 17:00 Uhr
→ Bitte Anmeldung über den Gruppenleiter Herrn Brauner, Tel.: 03723 412115
Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch, psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und geistig behinderte Menschen
Friedrich-Engels-Straße 24, Hohenstein-Ernstthal
Info: www.frauenundberuf.de;
E-Mail: betreuungsdienst@frauenundberuf.de
Telefon: 037608 27142 oder 03723 769153

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung für alle Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer
Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal, Ringstraße 1, statt.
Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten findet
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-Ernstthal
bei Herrn Wolfgang Sachs statt.
Der Versichertenberater der DRV Bund ist unter der Telefonnummer 03723
700191 zu erreichen. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist ge-
währleistet.

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Der Gastraum der Löffelstube ist wieder geöffnet, wir liefern auch
Mittagsmahlzeiten aus. Essensbestellungen können gern bis 9:00 Uhr
unter Tel. 03723 667336 aufgegeben werden.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Neues aus den Kindereinrichtungen

Der Karl-May-Hort berichtet
Nun sind wir schon mitten in der
Herbstzeit angekommen. Drau-
ßen leuchten die bunten Blätter,
vor allem bei Sonnenschein,
wunderschön. Aber auch in den
Horträumen sieht es herbstlich aus. So konnten wir
dieses Jahr unseren Flur so rich- tig toll mit Pflanzen
und verschiedenen Kürbissen dekorieren. Möglich
wurde dies durch eine Spende der Baumschule Hohenstein-
Ernstthal. Herzlichen Dank dafür, vor allem an Herrn Siegert!
Zum 70. Weltkindertag, am 20.09.2024, trafen sich die Hortkinder auf unserem
Hof, um auf die Rechte und Bedürfnisse von Kindern aufmerksam zu machen.
Alle stellten sich gemeinsam zu einem Herzen auf. Jedes Kind hat ein Recht
darauf, geliebt, geschützt und gefördert zu werden. Wir als Horteinrichtung,
als Wegbegleiter für die Kinder, schaffen Möglichkeiten dafür.
Bei der Planung des Gruppenzimmers für unsere Kinder der vierten Klassen
suchten wir nach Ideen, um den „Großen“ den Raum gemütlich und altersge-
recht zu gestalten. Der Wunsch nach einem Sofa konnte, dank Frau Wawrsinek,
ziemlich schnell erfüllt werden. Aber irgendetwas fehlte noch in dem großen
Zimmer. Die kahle Wand hinter dem Sofa sollte ein cooler Blickfang werden.
Wir suchten nach Möglichkeiten, die Wand nachhaltig zu gestalten. Das war
gar nicht so einfach. Fototapeten könnten von Kinderhand schnell abgerissen
werden… und auch das Motiv würde uns vielleicht nicht lange gefallen. Wand-

bilder in der Größe, wie wir es brauchten, sind leider sehr teuer. Aber wir hatten
Glück. Wir fanden eine Firma, die uns ein Wandbild von über zwei Metern
sponserte. Wir wählten ein cooles Bild mit Skateboard- und BMX-Fahrern aus.
Übers Wochenende wurde das Bild dann im Zimmer montiert und sorgte am
Montagmorgen füreineÜberraschung.DieKids stauntenundwarenbegeistert.
Sie waren sich einig und meinten, dass es jetzt noch viel gemütlicher im Zimmer
sei. Auch viele Eltern finden unsere neue Wanddekoration toll. Wir möchten uns
ganz herzlich bei der Firma PLAMECO Spanndecken aus Limbach-Oberfrohna
für die Aufwertung unseres Gruppenraumes und die anhaltende Freude, die
sie uns und den Kindern damit bereitet haben, bedanken.
Auch die Herbstferien liegen nun schon wieder hinter uns. Wie die Zeit vergeht!
Wir verbrachten ereignisreiche und entspannte Tage. Endlich war auch mal
etwas mehr Zeit zum Spielen und Freundschaften pflegen.
Nun rückt die Weihnachtszeit schon wieder näher. Wie bereits zur Tradition
geworden, wird es auch dieses Jahr einen Weihnachtsmarkt in den Horträum-
lichkeiten geben. Die Planungen dazu laufen bereits auf Hochtouren. Deshalb
laden wir schon jetzt alle, ob groß oder klein, am 04.12.2024 von 15:00 bis
18:00 Uhr, ganz herzlich dazu ein. Wir freuen uns!

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Schlumpfhausen News
Hallo, hier sind wir wieder, Eure kleinen
und großen Schlümpfe aus der Kita
und dem Hort „Schlumpfhausen“.
In den letzten Wochen haben wir
wieder jede Menge erlebt und davon
wollen wir Euch nun berichten. Zu-
nächst einmal hielt der Herbst in allen
Gruppen Einzug. Wir beobachteten
nicht nur wie die Natur sich verändert,
sondern auch wie die Eichhörnchen
häufiger zu Besuch in unseren Garten
kamen. Voller Feuereifer sammel-
ten wir Kastanien, Eicheln und jede
Menge bunte Blätter auf unseren
Spaziergängen durch die Natur und
in unserem großen Außengelände.
Auch inunserenGruppenzimmernund
Garderoben wurde es bunt und unsere
Erzieherinnen haben sich mit der Deko
wieder sehr viel Mühe gegeben.
Besonderes Highlight war unsere tra-
ditionelle „Reise um die Welt“ am 25.
September. Nachdem sich alle recht-
zeitig am Flughafen beim Check-in
mit ihren Flugtickets und Reisepässen
eingefundenhatten, konnteder Flieger
pünktlichum09:15Uhrabheben.UnserPilot steuertedas Flugzeug imEiltempo
über das Rollfeld und dann schwebten wir endlich über den Wolken. Nach dem
kurzweiligenFlugmiteinigenLuftlöchern, freutensichunserekleinenSchlümpfe
riesig, die große weite Welt zu erkunden.
Geschmückt mit Blumenketten und Baströckchen war auf Hawaii Zielsicher-
heit gefragt. Kleine Säckchen mussten in die entsprechenden Öffnungen der
„ALOHA“-Wand geworfen werden und am Ende wurde in jeder Gruppe der
Hawaiikönig gekürt. Zur Belohnung gab es für alle einen leckeren Cocktail.
In China lud beruhigende Musik zur Entspannung ein. Außerdem lernten

unsere kleinen Schlümpfe, dass sich
das Essen mit Stäbchen gar nicht so
einfach gestaltet.
Im Dschungel gab es zunächst für
alle ein Geräuschmemory und im
Anschluss daran mussten die Tigerba-
bys vor den gefährlichen Schlangen
gerettet und zu ihren Mamas zurück-
gebracht werden.
In Amerika durften die kleinen
Schlümpfe auf den Wildpferden um
die Wette reiten und nach dem Ausritt
gab es leckere Würstchen, die über
dem „Lagerfeuer“ gegrillt wurden.
Am Südpol wurde es dann ganz schön
kalt und bei lustiger Musik fand ein
Eisschollentanz statt. Wer dabei die
letzte Eisscholle ergattern konnte, war
der stolze Gewinner.
Nachdem die Welt bereist war und
alle ihre Stempel im selbst gebastelten
Reisepass gesammelt hatten, ging es
mit dem Flieger zurück nach Hause.
Beim Mittagsschlaf träumten alle
noch einmal von ihren Erlebnissen in
den fernen Ländern und hatten den
Mamas und Papas am Nachmittag

jede Menge von ihrem aufregenden Vormittag zu berichten.
Was die Erzieherinnen in den nächsten Wochen geplant haben, berichten wir
Euch dann in der nächsten Ausgabe.
Auch die großen Schlümpfe des Hortes haben das herbstliche Wetter noch
einmal in vollen Zügen genossen. Sie spielten ausgiebig in unserem großen
Außengelände, lieferten sich Fußballturniere, bauten wunderschöne Sand-
burgen in unserem großen Sandkasten und stellten ihre Geschicklichkeit am
„Kletterknoten“ unter Beweis.
Nachdem die ersten Wochen des neuen Schuljahres geschafft waren, starteten
alle in die wohl verdienten Ferien. Gleich zu Beginn wanderten die großen
Schlümpfe in Richtung Oberlungwitz, um mal einen anderen Spielplatz zu
erkunden. Am Dienstag machten sie sich auf den Weg nach Reinsdorf ins
„Haus der Entdecker“. Vor Ort konnten sie in eine faszinierende und span-
nende Welt von Phänomenen der Naturwissenschaften, Mathematik und
Kunst eintauchen. An vielen Stationen konnte experimentiert, geforscht und
gestaunt werden. Egal ob im Spiegelkabinett, Entspannungsraum oder der
Bewegungsinsel, in allen Räumen gab es etwas zu erleben und zu entdecken.
Außerdem stellte sich das Jugendblasorchester bei uns vor und gab jedem
Kind die Möglichkeit, ein Instrument auszuprobieren.
Welche kleinen und großen Herausforderungen es geben kann, wenn man
nichts sehen kann, erfuhren die Schlümpfe am Donnerstag. Denn an diesem
Tag bekamen wir Besuch von einem sehbehinderten Menschen, der uns von
seinen Herausforderungen des Alltags berichtete.
Die zweite Ferienwoche lud ebenfalls dazu ein, die Seele baumeln zu lassen.
Ob Spielplatzbesuch, Fantasiereise, Kino oder Kreativangebot, es war für
jeden etwas dabei.
Nun ist die schöne schulfreie Zeit leider schon wieder vorbei und es heißt lernen
und zur Schule gehen.

Bis bald sagen Eure kleinen und großen Schlümpfe
aus der Kita und dem Hort „Schlumpfhausen“
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium

Spannende Austauschwoche für Sechstklässler des Lessing-Gymnasiums
Vom 12. bis 18. September erlebten einige Schüler der 6. Klasse des Lessing-
Gymnasiums Hohenstein-Ernstthal eine aufregende Woche im Rahmen des
jährlichen Schüleraustauschs mit der Europaschule in Rheinberg.
Gemeinsam mit ihren Austauschpartnern aus Rheinberg entdeckten sie
mit ihren Lehrern die kulturellen und historischen Schätze der Region. Auf
dem abwechslungsreichen Programm standen unter anderem Ausflüge
nach Dresden und Chemnitz. Besonders beeindruckt waren die Schüler
vom Archäologischen Museum in Chemnitz, wo sie spannende Einblicke
in die Geschichte und Archäologie der Region erhielten. Auch in ihrer Hei-
matstadt Hohenstein-Ernstthal gab es viel zu entdecken: Am Sachsenring,
einer der berühmtesten Rennstrecken Deutschlands, lernten die Schüler
Interessantes über den Motorsport und die Geschichte des Rennsports.
Ein weiteres Highlight war der Besuch im Textil- und Rennsportmuseum
sowie im Karl-May-Museum, das die Schüler in die faszinierende Welt des
Schriftstellers und Abenteurers Karl May eintauchen ließ.
Ein herzlicher Dank gilt dem Förderverein des Lessing-Gymnasiums, der
Stadt Hohenstein-Ernstthal sowie den beteiligten Museen der Stadt, die
diese unvergessliche Woche ermöglichten. Ihre Unterstützung trug maß-
geblich zum Gelingen des Austauschs bei.
Die Vorfreude auf den Rückbesuch im kommenden Jahr in Rheinberg
ist groß, wenn die Schüler der Europaschule ihre sächsischen Freunde
begrüßen werden.

Kathrin Brand, Katrin Geilhof und Laura Röhnisch,
Lehrerinnen am LGHE

Die Kennenlernfahrt der Klassen 5a und 5b…
… führte in die Jugendherberge Klingenthal auf dem Aschberg. Besonders
der Besuch des Kletterwaldes in Schöneck stellte einige vor die Aufgabe, ihre
Höhenangst zu überwinden. Dabei unterstützten sich die Mädchen und Jungen
gegenseitig. Am ersten Abend gab es ein gemütliches Lagerfeuer, bei dem
Marshmallows gegrillt wurden.
Für Planänderungen sorgte der Regen am zweiten Tag. Der Vormittag wurde
mit einer Tischtennisrunde in der JH verbracht. Am Nachmittag stand ein Be-
such der Deutschen Raumfahrtausstellung in Morgenröthe-Rautenkranz auf
dem Programm, was für alle sehr spannend war. So lernten sie viel über das
Leben der Kosmonauten im All und bekamen einen faszinierenden Einblick
in die Raumfahrt.
Insgesamt war die Fahrt ein unvergessliches Erlebnis, das nicht nur spannende
Aktivitäten bot, sondern auch den Zusammenhalt der Gruppe stärkte.

Annegret Schlecht, Klassenleiterin der Kl. 5b

Kennenlernfahrt der Klassen 5c und 5d in Schneeberg

Gespannt und aufgeregt schauten die vielen Augen der Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5c und 5d, als wir am 25. September in Schneeberg aus
dem Bus stiegen. Nachdem es ein stärkendes Mittagessen gab, bezogen die
Schülerinnen und Schüler ihre Zimmer und somit ihr Zuhause für die näch-
sten drei Tage. Die Betten wurden verteilt und bezogen, die Süßigkeiten
auf dem Tisch verteilt und die Regeln für das Lüften geklärt. Anschließend
begann ein Bergbaulehrpfad, welchen die Kinder durch viel eigenes Wissen
und Ausprobieren interessiert verfolgten. Später wurden im Wald noch
Stöcke für das Lagerfeuer gesammelt, an welchem wir den ersten Abend
mit Stockbrot ausklingen ließen. Am nächsten Tag durften die Kinder nach
einem stärkenden Frühstück das Gelände des KiEZ erkunden und förderten
ihren Teamgeist bei einer Domino-Challenge. Leider spielte das Wetter
nicht so gut mit. Deshalb mussten wir das Hüttenbauen im Wald und die
Schwarzlichtwanderung absagen. Stattdessen zeigten die Schülerinnen
und Schüler ihr Können im Blasrohrzielschießen und am Abend gab es
freie Möglichkeiten, wie Kegeln oder Billard. Ebenfalls sehr beliebt waren
Kartenspiele, welche auf den gemütlichen Sofas der Clubzimmer für viel
Spaß sorgten. Am Freitag verwandelten sich die Schülerinnen und Schüler
der Klassen 5c und 5d in kleine Architekten und bauten bekannte Türme
der Welt mittels Spaghetti nach. Anschließend ging es zum Mittagessen
und danach endete die Kennlernfahrt.
Ich hoffe, dass alle eine tolle Zeit hatten und blicke glücklich auf diese drei
aufregenden Tage zurück!

E. Brinsa,
 Referendarin für Deutsch und GRW

Interkulturelle Fahrt nach Frankreich vom 16. – 20. September
Unsere einwöchige interkulturelle Fahrt nach Frankreich bot den 50 Schü-
lerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 8 eine wunderbare Gelegenheit,
die französische Kultur und Sprache hautnah zu erleben. Zu den Aktivitäten
gehörten u.a. spannende Stadtbesichtigungen in Straßburg und Colmar,
bei denen nicht nur historische Sehenswürdigkeiten erkundet wurden,
sondern die Teilnehmer auch die Architektur und den Charme der franzö-
sischen Städte entdecken konnten.
Ein besonderes Highlight war der Besuch einer Chocolaterie, der Einblicke
in die Kunst der Schokoladenherstellung ermöglichte. Ein Picknick, bei dem
die typisch französische Spezialitäten zubereitet wurden, brachte uns die
kulinarische Seite Frankreichs näher.
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und Qualität der gezeigten Ergebnisse beeindruckten alle Anwesenden. Ein
großes Dankeschön gilt allen Eltern, ehemaligen Schülern, Kollegen und
externen Partnern, die als Projektleiter, Dozenten oder Betreuer die Projekt-
gruppen unterstützt haben.

Annette Geßner, Öffentlichkeitsarbeit

Kulinarischer Dank an alle fleißigen Helferinnen und Helfer!

Besonders bedanken möchten wir uns bei den Eltern, die leckeren Kuchen
und liebevoll belegte Brötchen gesponsert sowie verkauft haben. Dazu gab
es frisch gebrühten Kaffee in unserer Cafeteria. Auch am Grill und Getränke-
wagen wurde fleißig gearbeitet, so dass niemand hungrig oder durstig
blieb. Der Erlös kommt dem Förderverein unseres Gymnasiums zugute.
Das großartige Engagement trug ebenfalls zum Erfolg dieses Tages bei.
Vielen Dank!

Annette Geßner, Öffentlichkeitsarbeit

Weihnachtskonzerte des Lessing-Gymnasiums Hohenstein-Ernstthal 2024

Seit dem Jahreskonzert am 07. September bereiten sich die Chöre des
Lessing-Gymnasiums fleißig auf die diesjährigen Weihnachtskonzerte
vor. In den regulären Proben, im Herbst-Chorlager und an Wochenend-
proben erarbeiten der Chor der 5. bis 7. Klassen, der Chor der 8. bis 12.
Klassen, der Kammerchor und das Vokalensemble „chorismatisch“ (Chor
der Ehemaligen) das Repertoire für diese Konzerte. Als Ergebnis der
sehr schönen musikalischen Zusammenarbeit erklingen auch in diesem
Jahr wieder gemeinsame Titel der Chöre. Des Weiteren sorgen ebenfalls
Rezitatoren und Instrumentalisten für einen abwechslungsreichen und
unterhaltsamen Abend.
Alle Mitwirkenden laden hiermit herzlich zu unseren Weihnachts-
konzerten ein.
Sie finden am Freitag, den 06.12.2024, 19:00 Uhr und am Samstag, den
07.12.2024, 17:00 Uhr, jeweils in der Christophorikirche statt. Wenn auch
der Eintritt frei ist, benötigen trotzdem alle Besucherinnen und Besucher
unbedingt eine Eintrittskarte. Karten für diese Konzerte sind erhältlich bei
den Musiklehrerinnen und Musiklehrern unseres Gymnasiums. Telefonisch
können Karten unter 03723 42928 bestellt werden.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie eines unserer Konzerte besuchen
und sich mit uns gemeinsam auf die Weihnachtszeit einstimmen würden.

Gert Häuer, Leiter der Schulchöre

Die Fahrt bot ebenfalls die Gelegenheit, Unterschiede und Gemeinsam-
keiten zwischen der französischen und der deutschen Lebensart kennen-
zulernen. Durch den direkten Kontakt mit der französischen Sprache und
Kultur konnten die Mädchen und Jungen in die Lebensweise des Nachbar-
landes eintauchen. Sie sammelten wertvolle interkulturelle Erfahrungen,
die weit über den Unterricht hinausgingen und ihnen lange in Erinnerung
bleiben werden.

Andreas Heymer, FL für Französisch

Kreative Projekte begeistern beim Tag der offenen Tür

Unser Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg. Zahlreiche Gäste, darunter
Eltern sowie ehemalige Schüler, nutzten diese Gelegenheit, sich einen Einblick
in die vielseitigen Projekte der Mädchen und Jungen zu verschaffen.
Dieses große Interesse und die positive Resonanz auf die vorgestellten Arbeiten
zeigten, mit wie viel Kreativität und Engagement unsere Schülerinnen und
Schüler während der drei Projekttage gearbeitet hatten.
Für viele Schüler war die Gemeinschaft in der Projektgruppe über Klassen-
und Jahrgangsstufen hinaus eine besonders positive Erfahrung, die sie in
den Schulalltag mitnehmen. Ob wissenschaftliche Experimente, technische
Konstruktionen, kleine Filmsequenzen oder künstlerische Werke – die Vielzahl
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Unter dem Motto „Sagenhaft Grenzenlos“ fand vom 19.09. bis 22.09.2024
der Deutsche Wandertag im Heilbad Heiligenstadt statt. Zu dieser jährlichen
Großveranstaltung waren in diesem Jahr 57 Vereine mit ca. 1500 Teilnehmern
gemeldet.
So wie jedes Jahr war auch der Erzgebirgszweigverein Hohenstein-Ernstthal
termingerechtmit16Vereinsmitgliedernangemeldet. SchonbestanddieSorge,
dass wir wie in den Vorjahren, die Alleinvertreter des Erzgebirges sind. Dieses
geschah zur allgemeinen Erleichterung nicht, denn der EZV Beierfeld war mit
14 Vertretern nachgemeldet worden. Erfreulicherweise war auch unsere Bun-
desvorsitzende Gabi Lorenz und die neue Wanderleiterin Anke Brand, welche
im Vorjahr das schwere Amt übernommen hat, anwesend. So gesehen war der
Erzgebirgsverein angemessen vertreten, wenn auch die Vereinsfahne fehlte.
Leider muss hier aber gesagt werden, dass die Zukunft des Deutschen Wander-
tages ungewiss ist. Verschärfte Sicherheitsauflagen, steigende Kosten, Bereit-
stellung von bezahlbaren Unterkünften usw. stellen ein fast unlösbares Problem
dar. Im folgenden Jahr gibt es demnach voraussichtlich keinen Wandertag.
Unser Verein hatte sich von den ca. 100 Wandertouren für 3 entschieden.
Im Grenzmuseum Schifflersgrund erfuhren wir hautnah die Gestaltung des
„Grenzregimes“ der DDR mit allerlei Realobjekten. Auf dem anschließenden
„Weg der Geschichte“ wurden uns persönliche Schicksale vom Leben im
500-Meter-Streifen nahegebracht.
Am folgenden Tag besuchten wir Lindewerra, einem Ort an der Werraschleife.
Der Bürgermeister des Ortes führte diese Wanderung persönlich durch. Viele
Details vom Leben und Arbeiten an der Grenze wurden uns durch persönliche
Erfahrungen übermittelt.
Die letzte Wanderung führte uns ins Naturparkzentrum Fürstenhagen. Ent-
lang einer ehemaligen Bahnstrecke lernten wir die wunderschöne Gegend
des Eichsfeldes mit seinen Wäldern und Ortschaften mit rotgedeckten Fach-
werkhäusern kennen.

Eggert Schucknecht

Deutscher Wandertag 2024

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende, in wenigen Wochen beginnt die
Adventszeit. Eine Zeit, in der es für viele unserer Vereinsmitglieder nicht
ruhig und besinnlich, sondern mit Freude und Einsatzbereitschaft um
die Pflege bergmännischer Traditionen geht. Wir freuen uns schon jetzt,
den Einwohnern und Gästen Hohenstein-Ernstthals mit unserer öffent-
lichen Mettenschicht am 7. Dezember wieder ein Stück Bergbautradition
zu vermitteln und die kulturellen Angebote in der Adventszeit damit zu
bereichern.

Seit 25 Jahren vertreten wir unsere Bergstadt auf den Bergparaden des
Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und Knappenver-
eine. Diese Bergparaden und Bergaufzüge sind seit 2016 Bestandteil des
Bundesweiten Verzeichnisses des Immateriellen Kulturerbes der UNESCO.
Die von der deutschen Kultusministerkonferenz einstimmig getragene
Entscheidung würdigt die identitätsstiftende, lebendige Bewahrung
bergmännischer Tradition in Sachsen sowohl vor dem Hintergrund der his-
torischen Bedeutung des sächsischen Montanwesens, als auch im Hinblick
auf das Engagement der Vielzahl an Vereinen zum Erhalt des Brauchtums.
Gemeinsam sind wir mit Bergbrüderschaften, Berg- und Hüttenknappschaf-
ten, bergmännischen Musik-, Geschichts- und Traditionsvereinigungen
unterwegs, die sich durch Erhaltung und Pflege des reichen berg- und
hüttenmännischen Erbes Sachsens wertig in die Gesellschaft einbringen.

Leider haben wir in der Adventszeit keine eigene Bergparade in der Stadt,
aber es gibt viele Gelegenheiten quasi vor unserer Haustür. Bereits hier
möchte ich auf die Bergparaden am 30.11. um 14:00 Uhr in Chemnitz und
um 17:00 Uhr in Zwönitz sowie am 01.12. um 17:00 Uhr in Aue hinwei-
sen, an denen wir teilnehmen. In der Dezemberausgabe des Amtsblattes
veröffentlichen wir alle Termine.

Ansicht des Huthausgeländes vor 10 Jahren

Zum Schluss weise ich noch einmal auf unsere öffentliche Mettenschicht
am Sonnabend, den 07.12.2024 hin, zu der ich schon jetzt ganz herzlich
einlade. Diese findet ab 15:30 Uhr auf dem Gelände des ehemaligen St.
Lampertus-Schachtes statt. Bitte beachten Sie die Informationen auf den
Plakaten, Bannern und in den sozialen Medien und erfreuen Sie uns mit

Ihrem Besuch. Sie unterstützen
die ehrenamtliche Tätigkeit der
Bunten Post und des Freundes-
kreis Geologie und Bergbau e.V.
in Hohenstein-Ernstthal.

Mit freundlichem Glück auf!

André Schraps
Vorsitzender

Freundeskreis Geologie
und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109
09337 Hohenstein-Ernstthal
www.lampertus.de
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de
Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Mode von Mensch zu Mensch,
Herrmannstraße 42, Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Geschäftsstelle.

Integrationsberatungsstelle Hohenstein-Ernstthal
Integrationsberaterin Janine Schindler
Schulstraße 32, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 0178 27 35 99 6

Quartiersmanagement in Hohenstein-Ernstthal
Koordinatorin Manuela Pilz
Sonnenstraße 25,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723 6285455,
Mobiltelefon: 0159 01455 405
manuela.pilz@drk-hohenstein-er.de

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit über 20 Jahren Wassergymnastik durch. Bitte melden
Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 11:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 19:00 bis 20:00 Uhr

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die On-
lineanmeldung auf unserer Internetseite.

Blutspendetermin
Samstag, 09.11.2024 von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
im AZURIT Seniorenzentrum Pfefferkorn – Cafeteriabereich,
Karl-May-Straße 12/14 in 09337 Hohenstein-Ernstthal

     NACHRUF

Wir nehmen Abschied von

   Heinz Schraps

Als aktives Mitglied und Vorsitzender hat er sich seit mehr als
70 Jahren für den DRK Ortsverein Wüstenbrand

eingesetzt und seine Kraft in den Dienst des
Menschen gestellt.

Sein Wirken und seine Hilfe werden wir nicht vergessen.

  
 Vorstand       Vorstand

DRK Kreisverband DRK Ortsgruppe
Hohenstein-Ernstthal e.V. Wüstenbrand

Wechseln Sie
bis zum 30.11.
zur ausgezeichneten
Kfz-Versicherung
der HUK-COBURG!

Glückwunsch,
Sie wohnen im
Spargebiet!

klaus.nikiferow@hukvm.de

Vertrauensmann
Klaus Nikiferow
Schützenstr. 16
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 680881

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Spargebiet!

Glückwunsch,Glückwunsch,
Sie wohnen imSie wohnen imSie wohnen imSie wohnen im
Spargebiet!Spargebiet!

Wechseln Sie
bis zum 30.11.bis zum 30.11.
zur ausgezeichnetenzur ausgezeichneten
Kfz-Versicherung
der HUK-COBURG!der HUK-COBURGder HUK-COBURG!
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Siegfried Herzog 90
Bernd Emmerlich 85
Gerlinde Bär 75
Hermann Bock 90
Dr. Adolf Tier 85
Christine Oertel 70
Jochen Schanze 80
Christian Blumtritt 70
Johanna Breitfeld 95
Gotthard Kupfer 75
Vira Tarasova 70
Christine Hartwig 75
Martina Wagner 70
Eva Becher 90
Ulrich Schellenberger 70
Heinz Löbel 75
Karl Schlosser 95
Brigitte Müller 75
Roswitha Uhlmann 75
Wolfgang Papistok 70
Dietmar Unkart 70

Brigitte Weber 75
Wolfgang Böttcher 75
Heinz-Uwe Walter Stehr 70
Ilse Walther 101
Annelies Feller 95
Gisela Teichert 80
Maria Radau 75
Gerda Claus 95
Annerose Kluge 85
Monika List 75
Else Seidel 70
Thomas Fritzsche 75
Bernd Wolf 75
Birgit Streu 70
Anita Schramm 85
Anneliese Klüglich 95
Reinhard Oehmichen 75
Eva Stiegler 75
Rainer Ehrt 75
Horst Erler 95
Günter Wolf 75

Zur Goldenen Hochzeit gratulieren wir:
Gisela und Manfred Schreiber
Eva und Reinhard Vogel
Karin und Thomas Goller

Wir freuen uns sehr, wieder die Altersgratulationen und die damit verbun-
denenGeburtstagsfeiern imMehrgenerationenhausdurchführenzukönnen.
Aus diesem Anlass erhalten die Gratulanten zum 90., 95., 100. und ab
dem 100. Geburtstag jährlich sowie ab dem 65. Ehejubiläum, wieder
Besuch durch einen Vertreter der Stadt Hohenstein-Ernstthal, um unsere
persönlichen Glückwünsche zu überreichen.
Die Einladungen für die Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus er-
halten Sie auf dem Postweg. Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter der
Telefonnummer 03723 402140.

Ihre Stadtverwaltung

Allen unseren

Jubilaren

die herzlichsten

Glückwünsche!

Die Stadtverwaltung und der OberbürgermeisterDie Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Telefon
01.-07.11. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6

Lichtenstein 037204 87800
08.11. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

Niederwürschnitz 037296 6406
09.11. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

Stollberg 037296 3795
10.-11.11. Bergmann-Apotheke Alte Staatsstraße 1

Oelsnitz 037298 2295
12.11. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
13.11. Park-Apotheke Chemnitzer Straße 1

Lugau 037295 41626
14.11. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

Niederwürschnitz 037296 6406
15.-21.11. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195

Gersdorf 037203 4230
22.11. Linden-Apotheke Neue Straße 18

Hohndorf 037204 5214
23.-24.11. Bären-Apotheke Hohensteiner Str. 36

Stollberg 037296 3717
25.11. City-Apotheke Weinkellerstr. 28

Hohenstein-Ernstthal 03723 62940
26.11 Linden-Apotheke Neue Straße 18

Hohndorf 037204 5214
27.11. Neue Apotheke Invalidenplatz 1

Niederwürschnitz 037296 6406
28.11. Aesculap-Apotheke Alb.-Funk-Schacht-Str. 1c

Oelsnitz 037298 12523
29.11. Uranus-Apotheke Schillerstraße 26

Stollberg 037296 3795
30.11. Park-Apotheke Chemnitzer Straße 1

Lugau 037295 41626
01.12. Apotheke am Kaufland Heinrich-Heine-Str. 1a

Hohenstein-Ernstthal 03723 680332

Bitte beachten!
Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste können durch
unsere Redaktion nicht berücksichtigt werden und sind der Freien Presse
zu entnehmen. Aktuelle Informationen zum aktuellen und nächstgele-
genen Notdienst können immer der offiziellen Kammerwebseite unter
www.aponet.de entnommen werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxen im Landkreis Zwickau

Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Karl-Keil-Straße 35, 08060 Zwickau (Zugang über die Zentrale Notaufnahme,
Haus 6)

Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Rudolf-Virchow-Klinikum Glauchau
Virchowstraße 18, 08371 Glauchau
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer Region finden
Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117 erreichbar.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens-
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen
undÖ�nungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117,
sowie unter:www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bewegung, gesunde Ernährung,
geistige Fitness und medizinische
Vorsorge – lesen Sie, wie Sie Ihr
Alzheimer-Risiko senken können.
Bestellen Sie den
kostenfreien Ratgeber!
www.alzheimer-forschung.de/av

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf

0800-200 400 1
(gebührenfrei)

AV
8

Alzheimer
vorbeugen

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von Frau

Anka Ulbricht
* 16.12.1971  † 11.08.2024

möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Kollegen,
Freunden und Nachbarn für die erwiesene Anteilnahme

durch Wort, Blumen, Schrift- und Geldzuwendungen
sowie letztes, ehrendes Geleit recht herzlich danken.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsdienst Tröger
für die hilfreiche Unterstützung und Begleitung.

In liebevollem Gedenken
die Hinterbliebenen

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied von

meinem Ehemann, Vater,

Schwiegervater, Opa

und Bruder

Uwe Sommer
* 02.03.1940     † 28.09.2024

In stiller Trauer

&7a "ommer
Kerstin mit Michael

im Namen aller Angehörigen

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel. 03723 66 70 990
Hohenstein@Bestattung-Werner.com

Chemnitzer Straße 85
09224 Chemnitz OT Grüna
Tel. 0371 33 43 24 90
Chemnitz@Bestattung-Werner.com

Tag und Nacht erreichbar
03723 66 70 990 - 0371 33 43 24 90

Uwe Werner
Bestattungsfachwirt

Inhaber
Trauerredner

ie sollten genau überlegen,
wem Sie Ihr Vertrauen schenken,
wenn ein lieber Mensch gestorben ist.

SQR Code scannen
und Sie kommen
zur Website

Tel. 0371/ 33 43 24 90
Fax 0371/ 33 43 24 91

Bestattungsfachwirt
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Mit dem Mehrgenerationenhaus wird es ein

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Woodwalkers:
Der Junge Carag wirkt ganz normal, ist aber ein Gestaltwandler, der
von seiner Familie getrennt wurde. Er lebt unter normalen Menschen
in einer Anstalt und versucht sich zurecht zu finden. Dies ist nicht so
einfach, wenn man zur Hälfte Berglöwe ist und aus der Wildnis stammt.
Als er vom Woodwalker Internat Clearwater High erfährt, gibt es kein
Halten mehr. Dort angekommen, fühlt er sich in der geheimnisvollen
Welt der Gestaltwandler unter seines Gleichen sofort wohl. Da werden
Erinnerungen an Twilight und Harry Potter wach. Tierzeit!
Regie: Damien John Harper
Länge: ca. 100 min., voraussichtlich ab 6 Jahre

Joker 2: Folie a Deux:
Nachdem der erste Teil so ein großer Erfolg gewesen ist, war eine Fort-
setzung nur eine Frage der Zeit. Arthur Fleck, alias der Joker, wird aus
dem Gefängnis entlassen. Dort lernte er Harley Quinn kennen, die sich
in ihn verliebte. Ein Wahnsinn zu zweit beginnt. Kein Abklatsch vom
ersten Teil und besser wie die Kritiker behaupten. Mit Lady Gaga im
Gepäck, geht es in eine neue musikalische Runde. Schräge Charaktere,
die in Gotham Unruhe stiften und Chaos verbreiten. Verfilmung aus
dem Hause DC. Gebt dem Film eine Chance!!
Regie: Todd Phillips
Länge: 138 min., voraussichtlich ab 16 Jahre

Hagen- Im Tal der Nibelungen:
Neuverfilmung des Nibelungenliedes, welche auf dem Roman „Hagen
von Tronje“ von Wolfgang Hohlbein basiert. Wer erinnert sich noch
an die Geschichte von Dr. Schultz aus „Django- Unchained“? Der in
Drachenblut gebadete Siegfried mit seiner Schwachstelle, Hagen mit
Gefühlen für Kriemhild, Walküre Brunhild, die wiederum den jungen
König Gunter ehelichen soll. Erzählt in starken Bildern und auf den
Stand der Zeit gebracht. Action und Drama aus deutschen Landen
über die bekannte Sage. „Herr der Ringe“ Gefühle!!!
Regie: Cyrill Boss, Philipp Stennert
Länge: 135 min., ab 12 Jahre

Voranzeige Dezember: Vaiana 2:
Vaiana und Maui begeben sich auf ein neues Disney Abenteuer!
Fantastische Bilder & beschwingte Unterhaltung gegen die Winterzeit!!!
Regie: David G. Derrick Jr.
Länge: ca. 95 min., voraussichtlich ab 0 Jahre

Infos unter 03723/ 42848, einfach im Kino „Capitol“ durchklingeln oder:
Kinozeit.de, critic.de, cinema.de, google Filmtheater Capitol Hoh.- Er.,
oder www.freiepresse.de/wohin/veranstaltungen. Angaben ohne Gewähr.

Unser Advents- und Flohmarkt wurde ver-
schoben und findet schon am 29.11.2024
statt. Bitte vormerken, wir hoffen auf eine
rege Teilnahme. Wer Lust hat, kann auch
selbst etwas verkaufen. Unser Markt öffnet
14:30 Uhr zusammen mit dem Adventscafé. Die Kreativstrecke lädt dazu
ein, für die Adventszeit selbst etwas zu gestalten oder am Stand von unserer
Keramikwerkstatt und allen anderen Anbietern schon das eine oder andere
Weihnachtsgeschenk zu finden.
Wir tanzen am 26.11.2024 ab 15:30 Uhr (ausnahmsweise an einem
Dienstag) in der Logenstr. 2 im Großen Saal vom Schützenhaus. Thema
dieses Mal „Black and White”. Wir freuen uns über alle, die dem Thema
entsprechend gekleidet kommen.

● UnserFreizeit-Treffgehtweiter, am1.Donnerstag imNovember07.11.2024
und am 3. Donnerstag, 21.11.2024 um 14:00 Uhr.
Unsere Tour am 1. Donnerstag: Treffpunkt Parkplatz am Berggasthaus
um 14:00 Uhr, Bergfestgelände, Gartenanlage „Frischer Wind“, zurück
bis Sportplatz, Turnhalle – wir holen euch auch ab und bringen euch zum
Treffpunkt, bitte informiert uns unter Tel.: 0172 3798140.

● Der3.Donnerstag:Hutzennachmittagbeiuns imMGHmitStollen,Kaffee,
Plätzchen, Glühwein
Wir gestalten Adventsgestecke, machen unsere eigene Schokolade und
andere kleine Geschenke – Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit – wir
holen euch auch ab, bitte dafür anmelden.

● Endlich ist es so weit, die Modenschau startet am 18.11.2024 im Kleinen
Saal um 16:00 Uhr, um sich einen Platz zu sichern, unbedingt anmelden
(0172 3798140), es liegen schon Anmeldungen vor. Wir werden wieder
selbstmodelnundModevonschickbis elegant zeigen.AlsodenTerminnicht
verpassen. Natürlich könnt ihr auch schon eher kommen und in Ruhe einen
Kaffee trinken und ein bisschen plaudern, ab 15:00 Uhr ist das möglich.

● Unsere Klöppelfrauen freuen sich auf ihr Treffen dienstags ab 17:30 Uhr
jeweils in der geraden Woche

● Donnerstags trifft sich ab 09:00 Uhr unsere Krabbelgruppe, wir stehen offen
für neue Krabbelkinder. Es entsteht ein Unkostenbeitrag von 2 Euro.

● Der Erzgebirgsverein trifft sich am 25.11.2024, ab 17:00 Uhr.
● Der Malzirkel findet

zusammen mit dem
Adventsmarkt statt
am 29.11.2024.

Vorschau:
Am 09.12.24 gibt es
wieder eine kostenlose
Medienberatung.
Der letzte Tanztee in
diesem Jahr findet statt
am 12.12.2024.

Mit dem Mehrgenerationenhaus wird es ein
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf der städtischen Internetseite unter

www.hohenstein-ernstthal.de. (Änderungen vorbehalten)

07.11.24 – 19.01.25 Kleine Galerie: Ausstellung von Andreas Rudloff (Adorf/Vogtland) „Das Thier“ – Zeichnungen/Radierungen/Holzschnitt,
Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr

bis 30.11. Kabinettausstellung im Karl-May-Haus: „Karl May – Ein Schönburger Sachse“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr
30.11.24 – 12.01.25 Weihnachtsausstellung „Weihnachten unter Dampf“ im Textil- und Rennsportmuseum Öffnungszeiten Di – So 10:00 – 17:00 Uhr
ab 01.12. Kabinettausstellung „Karl-May-Weihnacht im Karl-May-Haus“, Öffnungszeiten Di – So 10:00 bis 17:00 Uhr
bis 16.02.2025 Sonderausstellung im Karl-May-Haus „Karl May in Amerika – Fantasie und Wirklichkeit“ – Seine Amerika-Reise

1908 in Wort und Bild, Di – So 10:00 – 17:00 Uhr
bis 28.02.2025 Kunst im Rathaus: Ausstellung von Emma Hohenstein „PIERROT“ – Illustrationen für das Buch

Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 18:00 Uhr

07.11. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung von Andreas Rudloff „Das Thier“, Kleine Galerie
08.11. 18:00 Uhr Vortrag von André Steffen Köhler (Radebeul): „Buffalo Bill Cody als Tourismusinvestor in Wyoming“,

Karl-May-Begegnungsstätte
09.11. ab 11:30 Uhr HOT 05 Futsal – Familienevent zum Heimspieltag, HOT Sportzentrum
09.11. 10 – 14 Uhr Ausbildungsmesse „Beruf und Bildung am Sachsenring“, Pressezentrum des Verkehrssicherheitszentrums, Am Sachsenring 2
11.11. 11:11 Uhr Faschingsauftakt „50 Jahre RO-WE-HE e.V.“, Altmarkt
12.11. 18:00 Uhr Vortrag „Friedhofskultur in Hohenstein-Ernstthal mit Reinhard Schüppel“, HALT e.V. Beratungszentrum Hohenstein-Ernstthal
14.11. 18:00 Uhr Informationselternabend der 3. und 4. Klassen für Oberschule und Gymnasium, Sachsenring-Oberschule
14.11. 19:30 Uhr Kleiner Tag der offenen Tür für interessierte Eltern, Sachsenring-Oberschule
16.11. ab 14 Uhr Jubiläumskinderfest des RO-WE-HE e.V., Kleiner Saal Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
16.11. ab 18 Uhr Faschingsauftakt Jubiläumssaison „50 Jahre RO-WE-HE e.V.“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
17.11. 11:00 Uhr Kranzniederlegung zum Volkstrauertag, Mahnmal Silbergäßchen
18.11. 16:00 Uhr Modenschau im MehrGenerationenHaus, Kleiner Saal Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus,

Platzreservierung unter 0172 3798140
19.11. 09 – 11 Uhr Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft, Altmarkt
23.11. ab 11:30 Uhr HOT 05 Futsal – Familienevent zum Heimspieltag, HOT Sportzentrum
23.11. 17:00 Uhr Konzertereignis mit dem Ensemble Amadeus und Solisten Jens & Ava Spahn sowie Philipp Nickel unter der Leitung

von Normann Kästner, St.-Christophori-Kirche
24.11. Öffentliche Führung „Von Hechten, Pferden und Schwestern“, Textil- und Rennsportmuseum
26.11. ab 15:30 Uhr Tanztee unter dem Motto: „Black and White“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus
28.11. 19:00 Uhr Midissage zur Ausstellung von Emma Hohenstein „PIERROT“ – Illustrationen für das Buch, Rathaus
29.11. ab 14:30 Uhr Advents- und Flohmarkt im Mehrgenerationenhaus
30.11. ab 19:30 Uhr Gastspiel Herkuleskeule „Hüttenkäse – 3 Experten auf dem Jakobsweg“, Kultur- und Veranstaltungszentrum Schützenhaus

(Kartenvorverkauf in der Stadtinformation)
30.11. 14:00 Uhr Eröffnung der Weihnachtsausstellung „Weihnachten unter Dampf“, Textil- und Rennsportmuseum
30.11. ab 16:00 Uhr Pyramidenanschieben mit Einkaufsbummel, Altmarkt und Innenstadt
01.12. Eröffnung der Kabinettausstellung „Karl-May-Weihnacht im

Karl-May-Haus“, Karl-May-Haus
01.12. 10:00 Uhr Handball Frauen B-Jugend: HSG Sachsenring – HC Glauchau/Meerane,

HOT Sportzentrum
01.12. 12:00 Uhr Handball Männer I: HSG Sachsenring – BSG Wismut Aue,

HOT Sportzentrum
01.12. 14:00 Uhr Handball Männer II: HSG Sachsenring II – SV Rotation Weißenborn II,

HOT Sportzentrum
01.12. 16:00 Uhr Handball Frauen: HSG Sachsenring – HV Grüna, HOT Sportzentrum

HÜTTENKÄSE – Drei Experten auf dem Jakobsweg

Drei Aussteiger, eingeschlossen in einer Hütte, ohne
Handynetz, ohne WLAN, ohne Hoffnung, aber mit viel
Zeit, suchen den Sinn des Lebens und finden feuchte
Socken. Sie hassen sich, sie lieben sich, sie streiten über
Kindererziehung, über Putin und veganes Hundefutter,
den dritten Weltkrieg und den perfekten Rollkoffer.
In diesem furiosen Kabarettstück von Philipp Schaller
und Michael Frowin werden Beate Laaß, Hannes Sell
und Mario Grünewald aufeinander losgelassen.
Ohne Notarzt und bis an die Zähne mit Pointen
bewaffnet.

Musik: Jens Wagner und Volker Fiebig
Regie: Mario Grünewald

Wann: 30.11.2024, 19:30 Uhr
(Einlass: 18:30 Uhr mit Imbiss)

Wo: Schützenhaus Hohenstein-Er., Logenstr. 2
Tickets: 25,00 Euro in der Stadtinformation

Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41

Veranstaltungen und Ausstellungen
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Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de  info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben
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Kirchennachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Gemeindeveranstaltungen Ernstthal-Wüstenbrand:
Bibelfrühstück Di., 05.11. 09:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde
LKG, Kroatenweg 8 Mi., 06.11. 19:30 Uhr
Pfarrhaus Wüstenbrand Mi. 27.11. 19:30 Uhr
Seniorenkreis: Di., 12.11. 14:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Gebetskreis: Mi., 13.11. 19:30 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Hauskreis für Frauen Do., 14.11. 15:00 Uhr
bei Ellen Jeschke
Vormittagshauskreis für Frauen: Di., 19.11. 09:00 Uhr
bei Christina Berger
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
Winterkirche St. Christophori
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Singschule (bis 2. Klasse) freitags 15:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: (ab 3. Klasse) freitags 15:45 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibel-Entdecker-Kreis Sa., 30.11. 10:00 Uhr
St. Christophori
Teenietreff Fr., 15.11. 18:00 Uhr
Bunte Post
Christenlehre Klasse 1-6: freitags 17:00 Uhr
Gemeindehaus St. Trinitatis
Christenlehre Klasse 1-3: mittwochs 16:00 Uhr
Grundschule Wüstenbrand
Konfitreff: Sa., 16.11. 15:00 Uhr
Konfistartschuss in Zwickau
Gottesdienst PKP Südstr. 13 Di., 12.11. 10:00 Uhr
Gottesdienst PKP Jahnweg 5 Mi., 13.11. 15:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch über: https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Vom 11. bis zum 18. November können die gepackten Schuhkartons in den
Pfarrämtern unserer Stadt zu den jeweiligen Öffnungszeiten abgegeben
werden, so in unserem Pfarramt Montag und Dienstag 10:00 – 12:00 Uhr,
Donnerstag 14:30 – 17:30 Uhr und Freitag 09:00 – 11:00 Uhr. Dort gibt
es vorab auch weitere Infos und Packzettel.
Am Samstag, 9. November, 19:30 Uhr, laden wir zu einem Chorkonzert
ein. Zu Gast wird das Collegium Canticum Novum sein. Barocke Klangrede
und prachtvoller romantischer Vokalklang, verbunden mit ausdrucksstarker
und wahrhaftiger Interpretation sind Attribute, die sich der Chor seit 40
Jahren auf seinen Konzerttouren unter der Leitung von Matthias Mücksch
aus Dresden erworben hat. Im diesjährigen Programm stehen vier- bis
achtstimmige Werke von Komponisten des 16. bis 20. Jahrhunderts, im Mit-
telpunkt die berühmten Motetten „Fürchte Dich nicht“ von J. S. Bach und
„Warum ist das Licht gegeben dem Mühseligen“ von J. Brahms. Werke von
Autoren des 19. und des 20. Jahrhunderts aus verschiedenen europäischen
Ländern runden ein beeindruckendes, emotionales Konzertprogramm ab.
Offene Kirche: Im Winterhalbjahr ist unsere Kirche sonn- und feiertags von
10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zu Terminen, Angeboten und Veranstaltungen
finden Interessierte auch auf unserer Homepage www.christophori.de
und in unserem WhatsApp-Kanal.

Am Samstag, dem 23.11.2024 um 17:00 Uhr können sich alle Musikliebha-
ber auf ein Konzertereignis der Spitzenklasse freuen. In der St.-Christophori-
Kirche werden hochkarätige Künstler erwartet: Jakob Spahn, Solocellist
des bayerischen Staatsorchesters München, seine Frau Ava, die Violine
am Staatstheater am Gärtnerplatz in München spielt sowie Philipp Nickel,
Solobratscher der Frankfurter Staatsoper. Es erklingen unter der Leitung
von Normann Kästner (Dennheritz) Wolfgang Amadeus Mozarts berühmte
Sinfonia concertante („Konzertante Sinfonie“). Es-Dur KV 364 für Solovioline
und Soloviola. Diese aus dem barocken Concerto grosso entwickelte Musik-
gattung, bei der einer Orchestergruppe mehrere Solisten gegenüberstehen,
hatte in den 70er Jahren des 18. Jahrhunderts besonders in Paris Erfolg.
Viele Komponisten, z. B. Carl Stamitz, Johann Christian Bach oder Joseph
Haydnkomponierten fürdieseMusikform.MitMozartsSinfoniaconcertante
Es-Dur war allerdings der Gattungshöhepunkt erreicht. Mit welch genialem
Einfallreichtum Mozart hier zum einen immer neue Melodien und Themen
schafft und zum anderen diese den beiden Soloinstrumenten quasi „auf
das Holz“ schneidert, das ist ganz große, einmalige Kunst.
Im Konzert erklingt auch eine Komposition von Max Bruch, einem Kom-
ponisten, der dem Ensemble Amadeus zum ersten Mal über den Weg
läuft. Freuen Sie sich auf Jakob Spahns warmen, gesanglichen Celloton,
mit dem er die Komposition zum Klingen bringen wird.
Gaetano Donizetti ist vor allem als Opernkomponist bekannt. Seine Instru-
mentalmusik hingegen ist weniger populär. Gut, dass er uns ein reizvolles
kleines Doppelkonzert für Violine, Violoncello und Orchester hinterlassen
hat, das das Ehepaar Ava und Jakob Spahn quasi „in Familie“ aufführen
werden. Abgerundet wird das Programm von einem weniger bekannten
Komponisten: Woldemar Bargiel (1828-1897). Der gebürtige Berliner
(später verschwägert mit Robert Schumann) studierte bis 1849 am Leip-
ziger Konservatorium. Er war einer der angesehensten Kompositionslehrer
seiner Zeit. In unserem Konzertprogramm stellt er sich mit dem Adagio
für Violoncello und Orchester op. 38 vor, das natürlich wieder von Jakob
Spahn interpretiert werden wird.
Die Kirchgemeinde lädt alle Musikliebhaber zu diesem Konzertereignis in
die St.-Christophori-Kirche ein. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird
am Ausgang gebeten.

Künstler aus München und Frankfurt/Main gemeinsam
mit Ensemble Amadeus in Hohenstein-Ernstthal zu Gast

Über die Herbstferien haben
Kinder aus unseren Gemeinden
ein Musical erarbeitet und an-
schließend aufgeführt.

Für den Erntedankgot-
tesdienst hatten wir
unsere Kirche wieder
geschmückt.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten
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Kirchennachrichten

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft

Kroatenweg 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im November

Gemeinschaftsstunde: 03.11. 10:00 Uhr
10., 17. und 24.11. 17:00 Uhr

Bibelstunde: 06.11. 19:30 Uhr
Gebetskreis: 06.11. 18:45 Uhr
Frauenstunde: 27.11. 19:30 Uhr

29.11. Basteln im Advent 17:00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter www.lkg-hohenstein-ernstthal.de.

Rückblick Busausfahrt
Am 13. Oktober ging unsere nunmehr 12. Busausfahrt nach Döbeln.
Nach einem Besuch im Pferdebahnmuseum (die Pferdebahn ist noch in
Betrieb) und einer Stadtführung gab es Mittagessen im Bürgergarten.
Danach fuhren wir ins Kloster Buch. Dort erfuhren wir viel Wissenswertes
über das Leben der Zisterzienser-Mönche und konnten die gesamte Klos-
teranlage – herrlich an der Mulde gelegen – bestaunen.
DasdortigeKaffeetrinkenundderBesuch imHofladenhat
auch allen sehr gut gefallen. 17:30 Uhr waren wir zurück
in Hohenstein-Ernstthal. Wir danken Uta Klüglich für die
ausgezeichnete Organisation und freuen uns schon auf
nächstes Jahr!

Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand, Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch: Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt
. 2.Petrus 3,13

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

02.11. 17:00 Uhr Erzgebirgsgottesdienst in der St.-Martins-Kirche Oberlungwitz
03.11. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst zu Kirchweih in St. Trinitatis, mit Kindergottesdienst
10.11. 09:30 Uhr 11:00 Uhr

Predigtgottesdienst, mit Kindergottesdienst Sakramentsgottesdienst,mit Kindergottesdienst
17.11. 09:30 Uhri 10:00 Uhr

Predigtgottesdienst Familiengottesdienst mit Kurrende
20.11 10:00 Uhr Gottesdienst aller Schwesterkirchgemeinden in St. Christophori
24.11. 09:30 Uhr 09:30 Uhr 11:00 Uhr

Predigtgottesdienst, mit Kindergottesdienst Predigtgottesdienst, mit Kindergottesdienst Predigtgottesdienst, mit Kindergottesdienst
01.12. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest, mit Posaunenchor in St. Christophori

Bitte informieren Sie sich auch über https://www.christophori.de/
bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im November
Sonntag 03.11., 10.11., 17.11., 24.11. 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 06.11., 13.11., 20.11., 27.11. 09:00 Uhr Heilige Messe
Freitag 01.11. 09:00 Uhr Heilige Messe

am Hochfest
Allerheiligen

Andacht zu St. Martin
Montag 11.11. 17:00 Uhr Andacht
Die Kinder des Ökumenischen Kindergartens „Sonnenblume“ gestalten auch
in diesem Jahr die Feier rund um das Leben des Heiligen Martins. Im Anschluss
werden Martinshörnchen miteinander geteilt und es gibt einen kleinen Lam-
pionumzug. Alle Großen und Kleinen sind dazu herzlich eingeladen.

Gräbersegnung
Sonntag 03.11. 12:00 Uhr Friedhof Wüstenbrand
Sonntag 03.11. 15:00 Uhr Friedhof St. Egidien

Veranstaltung
Mittwoch 27.11. Seniorentreff, im Anschluss an Hl. Messe

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.heilige-familie-zwickau.de

„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“ 2024

„Weihnachten im Schuhkarton®“ ist die beliebteste Geschenkaktion
weltweit. Unter dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ erleben
Kinder in Not nicht nur Weihnachtsfreude durch einen Schuhkarton,
sondern werden auch mit der Liebe Gottes berührt. International ist
die Aktion unter dem Namen „Operation Christmas Child“ bekannt.
Seit 1993 wurden weltweit bereits über 200 Millionen Kinder in über
150 Ländern erreicht.
Neben den Ländern aus dem deutschsprachigen Raum werden auch in den
Vereinigten Staaten, Australien und Neuseeland, Kanada, Großbritannien,
Spanien und Finnland Schuhkartons für bedürftige Kinder gepackt.
Daher laden wir herzlich zum Mitpacken ein!
Jedes Päckchen ist eine Möglichkeit, einem bedürftigen Kind und seiner
Familie neue Hoffnung zu schenken. Die örtlichen Kirchengemeinden bie-
ten den Kindern im Nachfolgeprogramm „Die größte Reise“ die Chance,
Jesus kennenzulernen und mit ihm die größte Reise ihres Lebens zu starten.
So unterstützt unser gemeindliches Engagement auch ganz praktisch die
Bemühungen anderer Kirchengemeinden im Ausland.

Zwischendem 11.und18.11.2024können dieSchuhkartons inunseren
Pfarrämtern zu den jeweiligen Öffnungszeiten abgegeben werden.
Weitere Infos und Packzettel erhalten Sie in den Pfarrämtern Ernstthal-
Wüstenbrand und St. Christophori.

Birgit Koniczek

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Veranstaltungen im NovemberVeranstaltungen im NovemberVeranstaltungen im NovemberVeranstaltungen im November

„WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON“ 2024
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